
Der Handels- und Gewerbeverein Güglingen
startet am Sonntag, 22. März - also zwei Tage
nach dem kalendarischen Frühlingsanfang in
die Jahreszeit, die alle herbeisehnen. 
Mit dem verkaufsoffenen Sonntag „Frühling
& Musik“ wollen eine Reihe von Einzelhänd-
ler und Fachgeschäfte auf sich und ihre Pro-
dukte aufmerksam machen und dabei die un-
terhaltende Kurzweil in das Zeitfenster von
11 bis 18 Uhr einbinden. Insgesamt 24 Teil-
nehmer haben zu diesem Event ihre Teilnah-
me zugesichert. 
Damit das Ganze dem Titel gerecht wird, gibt
es eine ganze Menge Unterhaltung. So wird
im Deutschen Hof eine Band spielen. Auch bei
„Kunst & Natur“ wird Musik gemacht. Dazu
wird eine Spielstraße mit Dreirad, Go-Kart,
Swingkart, Laufrad und mehr samt großen
Lego-Bausteinen aufgebaut und eine beson-
dere Attraktion für Kinder sein. 

Am Sonntag in Güglingen:

„Frühling und Musik“ mit dem Handels- und Gewerbeverein

12. Woche Freitag, 20. März 2009

Im Rathaus wird eine Ausstellung der Bürgerstiftung „Kunst für Güglingen“ eröffnet. Margarete
Klenk aus Stuttgart-Botnang stellt Werke in Malerei und Skulptur aus. Im Römermuseum werden
um 14 und um 16 Uhr Führungen angeboten. Dazu wird das Römercafé von der Bäckerei Bürk be-
wirtschaftet.  Wer alles dabei ist bei „Frühling & Musik“ lesen Sie unter „Heimische Wirtschaft“.

Bürgerstiftung „Kunst für Güglingen“ lädt zur Vernissage:

Margarete Klenk stellt Malerei und Skulpturen aus
Wir laden zur Eröffnung dieser Ausstellung, ins Rathaus Güglingen, recht herzlich ein am Sonn-
tag, 22. März 2009, 11:00 Uhr. Bürgermeister Klaus Dieterich wird zur Vernissage begrüßen,
Adelheid Maier (Künstlerfreundin) in das Schaffen von Margarete Klenk einführen und Petra
Suchanek-Henrich als Vorsitzende Bürgerstiftung „Kunst für Güglingen“ die Ausstellung of-
fiziell eröffnen. Die Bilder und Skulpturen sind vom 22. März bis 11. Mai 2009 zu sehen.

Als weitgereiste Kauffrau, gefordert von dem

Anspruch der Wirtschaft, findet die Künstle-

rin Margarete Klenk Ausgleich in der Liebe

zur Kunst und begibt sich auf den Weg, diese

auch zu praktizieren. 

Sie experimentiert autodidaktisch die unter-

schiedlichsten Techniken, lässt sich von aner-

kannten Künstlern (z. B. Shapiro, Penfold,

Frank und Roemer) ausbilden und vertieft die

Farbsuche im Ausland.

Margarete Klenk beteiligt sich an Ausstellun-

gen und wird Mitglied im Botnanger Kunst-

karussell. Die Künstlerin hat sich technisch

und stilmäßig kein Korsett angelegt - sie ar-

beitet realitätsbezogen impressionistisch -

lässt dann wiederum los bis zur reinen Farb-

impression. Bevorzugte Themeninterpreta-

tionen sind Pflanzen und Landschaften. Sie

werden erschaffen in Pastellkreide, Aquarell,

Gouache oder als Skulpturen, und werden ge-

leitet durch Fernweh (15 Jahre Auslandsauf-

enthalt, Kanaren, USA, Japan, Israel, Skandi-

navien etc.) und Bodenständigkeit, als

Schwäbin in Stuttgart und dem Schwarzwald. 

Mit einem Querschnitt verschiedener Werke

erschließt die Ausstellung die Schaffenspha-

se der Künstlerin.

Es geht Margarete Klenk nicht darum einen

Stil zu kreieren, sondern Dinge zu beschreiben.

Freuen wir uns darauf! Dagmar Sabitzer

Am Samstag in der „Herzogskelter“

Frühjahrskonzert
beim Musikverein Güglingen

Am 21. März werden um 18:30 Uhr wieder die
Türen zur Herzogskelter für das Frühjahrskon-
zert des Musikverein Güglingen geöffnet.
Bis 19:30 Uhr können Sie sich dann bei „Speis
und Trank“ in geselliger Runde auf den bevor-
stehenden Konzertabend einstimmen. 
Um 19:30 Uhr fällt dann der Startschuss für
eine musikalisch abwechslungsreiche
„Reise“, in die Sie unsere Musiker/-innen
gerne entführen. 
Um Ihnen die Spannung nicht zu nehmen,
sollen an dieser Stelle nur ein paar Auszüge
aus dem Programm aufgeführt werden. 
Freuen Sie sich jetzt schon auf klassische und
moderne Melodien, unter anderem mit dem
„Andrew Lloyd Webber Portrait“ mit verschie-
denen Musicalauszügen, Ausschnitten der
Filmmelodie von „SPIRIT: STALLION OF THE
CIMMARON“ sowie dem typischen treiben
„Auf einem persischen Markt“.
Nicht unerwähnt bleiben sollen natürlich
auch unsere jungen Musikerinnen und Musi-
ker sowie die Bläserklasse - die im September
in der Katharina-Kepler-Schule eingerichtet
worden ist und an diesem Abend ihren ersten
Auftritt hat. Letztere werden ihrem „Gast-
spiel“ ganz besonders entgegenfiebern!
Seien Sie also gespannt auf das diesjährige
Frühjahrskonzert des Musikerverein Güglin-
gen und genießen Sie mit uns einen musi-
kalisch abwechslungsreichen Abend.

Beginn des Konzertes ist um 19:30 Uhr,
die Saalöffnung bereits um 18:30 Uhr. 
Der Eintritt beträgt EUR 4,00. Die Musiker/-
innen freuen sich bereits heute Sie bei ihrem
Konzert begrüßen zu dürfen. 
Ihr Musikverein Güglingen e. V.



Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 20. März; Herrn Horst Knecht, Schönbergstr. 9,
zum 73.
Am 21. März; Herrn Hans-Joachim Schindler,
Lerchenweg 9, zum 80.
Am 23. März; Frau Charlotte Kruse, Lerchenweg 17,
zum 87.
Am 24. März; Frau Karoline Grotz, Im Rötschle 2,
zum 100.
Am 24. März; Frau Gisela Stumpf, Maulbronner
Str. 17, zum 71.
Frauenzimmern
Am 22. März; Herrn Erich Trefz, Obergasse 13,
zum 76.
Eibensbach
Am 21. März; Frau Christine Brendel, Heuchel-
bergstr. 16, zum 71.
Am 24. März; Herrn Manfred Xander, Rans-
bachstr. 15, zum 71.
Pfaffenhofen
Am 21. März; Herrn Erwin Rustler, Heilbronner
Str. 46/1, zum 73.
Am 21. März; Herrn Karl Stengel, Maulbronner
Str. 14, zum 73.
Am 22. März; Herrn Helmuth Biedermann, Im
Häsle 17, zum 72.
Am 22. März; Frau Hertha Rühl, Schillerstr. 32,
zum 72.
Weiler
Am 21. März; Frau Gisela Thüringer, Schulstr. 5,
zum 76.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes Zabergäu
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-
ertag um 7 Uhr, sowie jeden Mittwoch von 18
Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die Zen-
trale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppingen,
Katharinenstr. 34, Tel. 07262/924766. 
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen
ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie
bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienstpra-
xis Bietigheim (neben dem Krankenhaus Bietig-
heim, Uhlandstraße 22, kostenlose Parkplätze
sind dort vorhanden). Die Neuregelung betrifft
unter anderem auch den Güglinger Stadtteil
Frauenzimmern. Die Praxis ist an Wochenenden
von Freitagabend, 18 Uhr, bis Montag früh, 7 Uhr,
sowie an Feiertagen besetzt. Telefonisch ist sie
unter der bisherigen Nummer 0180/909190 und
unter der Nummer 07142/7779844 zu erreichen.
Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin
der Notarztwagen – Standort Krankenhaus Bra-
ckenheim – zur Verfügung. Rufnummer 19222
(im Festnetz ohne Vorwahl). An den Werktagen
(montags ab 7 Uhr bis freitags 18 Uhr werden die
Patienten auch weiterhin durch die Ärzteschaft
des Notdienstbereichs Unteres Zabergäu ver-
sorgt. 

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen
der Woche festgelegt.
Freitag, 20. März
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530 
Samstag, 21. März
Apotheke Müller, Nordheim,
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856 
Sonntag, 22. März 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990 
Montag, 23. März
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566 
Dienstag, 24. März
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 
Mittwoch, 25. März
Schloss-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Donnerstag, 26. März
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197 
Freitag, 27. März
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 22. März 
Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790
Dr. Scarpace, Heilbronn, Tel. 07131/8984142 

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 74336
Brackenheim, Tel. 07135/3227; Fax: 07135/
9318189; Mobil: 0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/
562562
Nach Dienst Tel.: 07131/562588

Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 0171/3066675

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5
Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Dieser Notdienst ist wie bisher unter der Telefon-
Nummer 01805/909190 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn,
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19222 erfragen.

Unfallrettungsdienst, Krankentransporte
Frauenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 
unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

ASB-Pflegezentrum Güglingen
Am See 16; Heimleitung, Tel. 07135/936810

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung
Haushaltshilfe, Tel. 07135/9884-0
Kirchstr. 10, Brackenheim
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr
Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr, 
Do., 16.00 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0
Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), Tel.
07135/9861-10
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15
Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,
Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29
Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Don-
nerstag 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00
Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr bzw. An-
rufbeantworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-
ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel
werktags tagsüber erreichbar unter Tel.
07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel.
07131/164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn
Dr. Günther Rauschmayer
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 07131/994-639
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Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123
Öffnungszeiten:
montags geschlossen
dienstags 14 - 18 Uhr
mittwochs 14 - 18 Uhr
donnerstags 16 - 19 Uhr
freitags 14 - 18 Uhr
samstags 11 - 18 Uhr
sonntags 11- 18 Uhr
feiertags 11 - 18 Uhr
jeden 1. Sonntag im Monat um 15 Uhr Öffent-
liche Führung

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten: 
Montag - Donnerstag von 7.30 - 12.00 Uhr und
von 13.30 bis 17.00 Uhr, freitags von 7.30 -
12.00 Uhr, Freitagnachmittag Termine nach
Vereinbarung Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten:
Montag: 14.00 - 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstag: 14.00 - 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Mittwoch: 15.00 - 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents)
mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
Donnerstag: 14.00 - 21.00 Uhr „Offener Betrieb“
Freitag: 15.00 - 17.00 Uhr Fußball/Basketball in
der Sporthalle, 17.00 - 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Samstag: Discos, Kino, Veranstaltungen nach
Aushang am JuZe
Sonntag: Jungen - Street Dance
Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die
Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten:
Fr., 13.00 - 17.00 Uhr, Sa., 9.00 - 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten:
Fr., 15.00 - 17.00 Uhr, Sa., 11.00 - 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
freitags 13 - 16 Uhr, samstags 9 -13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7.45 - 12.00 Uhr; 13.00 -
16.30 Uhr, Samstag 9.00 - 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.
07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.
07267/9120-0

MVV - Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000
Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255
Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555
Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573

EnBW - Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. - Fr. 7.00 - 19.00 Uhr) Tel.
0800/9999966
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)
0800/3629477

Johanna Reinhart und Christoph Peikert informieren
im Sitzungssaal der Agentur für Arbeit Heilbronn,
Raum 347. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
BiZ & Donna - Die Veranstaltungsreihe für
Frauen
Am 26. März: „Rhetorik für Beruf und Be-
werbung“
Interesse ausdrücken, eine Position beziehen und
sicher argumentieren sind die Grundvorausset-
zungen für den Erfolg im Beruf. Aber auch in der
Bewerbungsphase gilt es, das Wort zu ergreifen
und überzeugend zu kommunizieren. 
Für alle, die ihre Gesprächskompetenz reflektie-
ren, entdecken und ausweiten wollen, bietet die
Arbeitsagentur Heilbronn am Donnerstag, dem
26. März 2009, von 9 bis 12 Uhr den Workshop
„Rhetorik für Beruf und Bewerbung“ an.
Referentin ist Birgit Wütherich, Diplom-Wirt-
schaftspädagogin und Gedächtnistrainerin,
Lernende Region Heilbronn-Franken e. V. Die
Zahl der Plätze ist begrenzt, Interessierte kön-
nen sich per Mail unter Heilbronn.BCA@ar-
beitsagentur.de anmelden.
Die Veranstaltungsreihe BiZ & Donna findet
immer am letzten Donnerstag im Monat statt. 
Fragen zur Bewerbung?
Antworten gibt’s beim planet-chat
Schüler und Experten chatten auf www.planet-
beruf.de. Im Chat von planet-beruf.de geht es
wieder um das Thema „Bewerben“: Vom 23. bis
26. März 2009 können Schüler/-innen täglich
zwischen 14.00 und 16.00 Uhr ihre Fragen stel-
len. Antworten werden Berufsberater/-innen
der Agentur für Arbeit und Experten aus der
Wirtschaft.
An jedem Chat-Tag steht ein anderes Thema im
Mittelpunkt: Am 23. März dreht sich alles um
die Frage „Wie zeige ich, was ich kann?“ Am
24. März heißt es: „Wie bewerbe ich mich rich-
tig?“ Am 25. März erfahren die Schüler/-innen
mehr über Auswahltests und Vorstellungsge-
spräche. Am 26. März geht es schließlich um die
Frage „Was tun bei Absagen?“.
Wer am planet-chat teilnehmen möchte, regis-
triert sich einfach mit einem Fantasienamen
unter http://www.planet-beruf.de/planet-chat.
html. Anschließend genügt es, sich täglich um
14.00 Uhr unter der gleichen Internetadresse
einzuloggen und die Fragen im Chatroom zu
stellen. Wer für den Chat keine Zeit hat oder die
Antworten nachlesen möchte, kann die Proto-
kolle einsehen, die online gestellt werden. 
Mit der Medienkombination „planet-beruf.de -
Mein Start in die Ausbildung“ richtet sich die
Bundesagentur für Arbeit an Jugendliche zwi-
schen 13 und 17 Jahren (Sekundarstufe I) und
unterstützt sie im Berufswahlprozess. 

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/
74213

Bundesweite Naturerlebniswoche
Initiative der BANU-Akademien gegen die
Wissenserosion in Sachen Natur
Am vorletzten Maiwochenende gibt es im Rah-
men der bundesweiten Naturerlebniswoche an
einer Vielzahl von Orten in Deutschland die
Möglichkeit, der Natur über die Schulter zu
schauen und unter Anleitung die kleinen Kost-
barkeiten zu entdecken, zu erleben und auch
kennen zu lernen. Dabei sind es nicht nur Tiere
und Pflanzen des Heimatraumes, sondern auch
Zusammenhänge in unserer Kulturlandschaft,
die es zu entdecken gilt. 
Kinder kennen heute mehr Handy-Klingeltöne
als Vogelstimmen, viele Erwachsene mehr Au-
tomarken als Wildkräuter. Trotz noch nie dage-
wesener Informationsmöglichkeiten unserer
Mediengesellschaft verlieren wir in erschre-
ckendem Maße über Jahrhunderte weitergege-
benes Wissen über die Natur, die Landschaft,
deren Kultur, aber auch über Ackerbau, Land-
wirtschaft und Ernährung. 
An über 1.000 Orten besteht für Familien und
auch alle anderen Interessenten die Möglich-
keit, die ganze Faszination der Natur kennen-
zulernen, den Geheimnissen der Tiere und
Pflanzen in Wald und Flur auf die Spur zu kom-
men oder auch ökologische Zusammenhänge
näher zu ergründen. Denn überall stehen fach-
kundige Gesprächspartner und viele freiwillige
Helfer zur Verfügung, die ganz ohne erhobenen
Zeigefinger ihre Gäste bei den jeweiligen Events
mit dem Thema Natur, Landschaft, Umwelt und
Nachhaltigkeit vertraut machen. Detaillierte
Einzelheiten zu den jeweiligen Veranstaltungen
finden sich auf der Homepage www.naturerleb-
niswoche.info.
Bundesweiter Arbeitskreis der staatlich getra-
genen Bildungsstätten im Natur- und Umwelt-
schutz, Geschäftsstelle Akademie für Natur-
und Umweltschutz Baden-Württemberg, Dill-
mannstr. 3, 70193 Stuttgart.

Die Arbeitsagentur Heilbronn
teilt mit:
Informationsveranstaltungen für Arbeitge-
ber zum Thema Kurzarbeit und Qualifizierung 
Für Arbeitgeber bietet die Agentur für Arbeit
Heilbronn am 25. März und am 01. April jeweils
um 10 Uhr eine Informationsveranstaltung zum
Thema Kurzarbeit und Qualifizierung. 
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Termine
Freitag, 20.3.: TSV Güglingen - Hauptversammlung

Kulturlandschaft „Stromberg-Heuchelberg-Zabergäu“, Auftaktveranstal-
tung in Brackenheim
GSV Eibensbach - Hauptversammlung

Samstag, 21.3.: Evangelische Kirchengemeinde Güglingen - Frühlingscafé
Musikverein Güglingen - Frühjahrskonzert in der Herzogskelter

Sonntag, 22.3.: WG Cleebronn-Güglingen eG - Frühjahrsweinprobe mit Tag des offenen
Kellers
Bürgerstiftung „Kunst für Güglingen“ - Ausstellungseröffnung Margarete
Klenk - Rathaus Güglingen
Handels- und Gewerbeverein Güglingen - Frühling und Musik
Evangelische Kirchengemeinden Frauenzimmern, Weiler, Leonbronn und
Ochsenburg - Konfirmation

Mittwoch, 25.3.: Landfrauenverein Ochsenburg, Vortrag



Das Portal www.planet-beruf.de beantwortet
Fragen rund um die Themen Berufswahl und
Ausbildung. Im BERUFE-Universum, einem in-
teraktiven Selbsterkundungsprogramm, erfah-
ren die Jugendlichen, wo ihre Stärken und In-
teressen liegen und welche Berufe gut zu ihrem
Profil passen.
Die Bewerbungs-Chats finden regelmäßig auf
www.planet-beruf.de statt. Sie werden recht-
zeitig im Portal und in den Newslettern für
Lehrkräfte und Eltern angekündigt.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Mitarbeiterinnen der WG Dürrenzimmern-
Stockheim zu Besuch im Rondell
Bei Fragen zum Thema Wein sind sie fit, die Ver-
kaufsdamen der WG Dürrenzimmern-Stock-
heim. Viele Kunden interessieren sich beim
Weinkauf aber auch für die touristischen Ange-
bote der Region wie Einkehrtipps, Führungster-
mine, Wander- und Radmöglichkeiten. Nach
Ihrem Besuch in der Tourist-Information sind
die Damen nun auch auf diese Fragen bestens
vorbereitet. Geschäftsführerin Sabine Hübl
stellte ihnen bei einem Rundgang die vielfälti-
gen Freizeit- und Kulturangebote der Neckar-
Zaber Region vor. Eine Auswahl der besonders
gefragten Broschüren haben sie dann gleich
mitgenommen. 

Sabine Hübl mit dem Verkaufsteam der WG Dür-
renzimmern-Stockheim

Wald, Vögel und Weißer Steinbruch - mit
unseren Gästeführern raus in die Natur
„Ach du grüne Neune!“ ist das Motto der Wan-
derung zum Frühlingsanfang mit Ilse Schopper
am Samstag, 21. März. Lernen Sie die zauber-
haften Persönlichkeiten kennen, die sich hinter
dem schlichten Grün verbergen, hören Sie, was
sie uns für Geschichten erzählen und welche
Heilkräfte sie in sich haben (Storl). Anschlie-
ßend bereiten wir die Kräuter gemeinsam zu
und verkosten diese. Treffpunkt ist um 14 Uhr
am Kelterplatz in Brackenheim-Haberschlacht,
die Exkursion dauert 3 - 4 Stunden, Kosten 8 €,
festes Schuhwerk ist erforderlich. Anmeldung
und Info: Naturparkführerin Ilse Schopper, Te-
lefon 07135/16915.
Frühlingserwachen im Kaywald in Lauffen
An dem ehemaligen Ufer des alten Neckarlau-
fes und späteren größten See Altwürttembergs,
erleben Sie am Samstag, 28. März dann eben-
falls mit Ilse Schopper die faszinierende Vielfalt
eines urtümlichen Auenwaldes mit seinen sel-
tenen Pflanzen. Treffpunkt für die die rund drei-
stündige Exkursion ist der Parkplatz vor dem
Fischerheim am Seeloch in Lauffen, Kosten 5 €,

schen Rentenversicherung Knappschaft, Bahn,
See und der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg beraten werden.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur
Beratungen durchgeführt werden. Die Aufnah-
me von Anträgen (z. B. auf Kontenklärung) ist
nicht möglich.
Wir bitten für die Sprechtage um vorherige Ter-
minvereinbarung unter Angabe der Rentenver-
sicherungsnummer bei der Stadtverwaltung
Brackenheim, Frau Härle, unter Telefon 07135/
105177. Der Beauftragte der Deutschen Ren-
tenversicherung gibt Auskunft und berät über
alle Versicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations-
und Rentenangelegenheiten.
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation
eingesetzt, die mit dem Computer der Deut-
schen Rentenversicherung verbunden ist. Es
können umgehend kostenlos Rentenanwart-
schaften geprüft und berechnet werden.
Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen
und der Personalausweis oder Reisepass mitge-
bracht werden. Bei Auskunftsersuchen aus dem
Versichertenkonto des/der Ehepartners/-in ist
eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.
Freiwillige Beiträge bis Ende März zahlen
Wer nachträglich freiwillige Rentenversiche-
rungsbeiträge für das Jahr 2008 entrichten will,
muss dies bis spätestens 31. März 2009 getan
haben. Darauf weist die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg hin.
Insbesondere Versicherte, die ihre Anwartschaft
auf eine Rente wegen Erwerbsminderung erhal-
ten wollen, sollten diesen Termin keinesfalls
versäumen. Denn bereits eine Beitragslücke von
nur einem Monat reicht, um diese Anwartschaft
zu verlieren.
Wer für 2008 den Mindestbeitrag zahlen will,
hat 79,60 Euro monatlich zu entrichten. Der
freiwillige Höchstbeitrag beträgt pro Monat
1.054,70 Euro. Auf dem Überweisungsauftrag
muss neben der Versicherungsnummer sowie
dem Vor- und Zunamen unbedingt auch der
Zeitraum angegeben werden, für den die Bei-
träge bezahlt werden.
Weitere Informationen gibt es im Regionalzen-
trum Heilbronn der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg , bei den Sprechta-
gen der Deutschen Rentenversicherung in Ihre
Nähe und im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de oder am kostenlosen
Servicetelefon unter 0800/100048024.

Die Verbraucherzentrale
informiert:
Mitglieder von fabriken.de und rezepte-
ideen.de werden abgezockt
Nur wer Kostenpflicht zustimmt, muss be-
zahlen
Für die bislang kostenlose Mitgliedschaft der
Internetportale fabriken.de und rezepte-
ideen.de werden derzeit Jahresrechnungen
über 84 Euro verschickt. Der Anbieter beruft
sich dabei auf einen Newsletter, in dem Kunden
über die ‚automatische’ Umstellung zur kosten-
pflichtigen Mitgliedschaft informiert worden
seien, der sie innerhalb von zwei Wochen hät-
ten widersprechen müssen. „Wer einer kosten-
pflichtigen Mitgliedschaft nicht ausdrücklich
zugestimmt hat, muss nicht bezahlen“, macht
Dunja Richter, Juristin der Verbraucherzentrale
Baden-Württemberg klar. Fabriken.de und re-
zepte-ideen.de werden von der Connects 2
Content GmbH in Düsseldorf betrieben. 

festes Schuhwerk ist erforderlich. Anmeldung
und Info: Naturparkführerin Ilse Schopper, Te-
lefon: 07135/16915.
Vogelkundlicher Morgenspaziergang
Frühaufsteher sind am Sonntag, 29. März beim
vogelkundlichen Morgenspaziergang mit Willi
Kaiser richtig. Treffpunkt ist um 7 Uhr am Kel-
terplatz in Neipperg. Info: NABU Brackenheim,
Adolf Monninger, Tel. 07135/12605.
Besuch im Weißen Steinbruch
Ebenfalls am Sonntag, 29. März führt Sie Ro-
bert Böckle in die Welt der Saurier. Erleben Sie
bei einem rund zweistündigen Spaziergang den
geologischen Lehrpfad im Weißen Steinbruch
bei Pfaffenhofen. Treffpunkt ist um 14 Uhr auf
dem Parkplatz Weißer Steinbruch auf der Höhe
zwischen Eibensbach und Ochsenbach (L1110).
Mindestteilnehmerzahl für die kostenlose Füh-
rung sind 10 Personen. Anmeldung über die
Tourist-Information Neckar-Zaber, Tel. 07135/
933525, Infos von Herrn Böckle, Tel.
07135/5224.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-touris-
mus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr.

Annahme von Rasenschnitt
und Laub 
Von April bis Dezember auf eingezäunten
Häckselplätzen
Ab April können Privatanlieferer wieder Rasen-
schnitt und Laub aus Hausgärten auf den ein-
gezäunten Häckselplätzen des Landkreises
Heilbronn kostenfrei abgeben. Das Material
wird bis einschließlich Dezember in Containern
oder Anhängern angenommen. Eine Anliefe-
rung ist auf 0,5 m3 begrenzt.
Andere Gartenabfälle werden mit der Biotonne
alle 14 Tage ab Haus eingesammelt. Im Sommer
erfolgt die Leerung der Biotonne sogar wö-
chentlich. 
Selbstverständlich dürfen Gras und Laub auch
in die Biotonne gegeben werden. Eine 60 l-Bio-
tonne kostet im Landkreis Heilbronn nur 18 €
im Jahr! Außerdem sind 60 l-Säcke für Garten-
abfälle bei den Verkaufsstellen für Müllmarken
erhältlich. Die Säcke kosten 1,80 € und können
bei der Abfuhr der Biotonne bereitgestellt wer-
den. Ansonsten bleibt die Kompostierung im ei-
genen Garten wirtschaftlich und ökologisch die
beste Art, Gartenabfälle zu verwerten.
Für Fragen steht Ihnen die Abfallberatung des
Landkreises unter den Rufnummern 07131/
994-560 und -148 zur Verfügung. 
Ihr Landratsamt Heilbronn, 
Abfallwirtschaftsbetrieb

Die gesetzliche Rentenversiche-
rung informiert: 
Sprechtag in Brackenheim
Der nächste Sprechtag Für die Städte Bracken-
heim und Güglingen sowie für die Gemeinden
Cleebronn, Nordheim, Pfaffenhofen und Zaber-
feld findet am Dienstag, 07.04.2009, von 08:30
bis 12:00 Uhr und von 13:15 Uhr bis 16:00 Uhr
im Rathaus der Stadt Brackenheim, Marktplatz
1, 74336 Brackenheim, Zimmer Nr. 11 im
1. Stock statt.
Durch die Organisationsreform in der Renten-
versicherung können alle Versicherten der
Deutschen Rentenversicherung Bund, der Deut-
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Die Internetseiten waren bis vor kurzem als ‚ko-

stenlose Community’ gestaltet, zu der man sich

jedoch mit voller Adresse anmelden musste. Im

Januar seien die bisherigen Mitglieder nach An-

gaben des Unternehmens durch einen Newslet-

ter informiert worden, dass sich die Mitglied-

schaft ab Anfang Februar ‚automatisch’ in einen

kostenpflichtigen Zweijahresvertrag für insge-

samt 168 Euro ‚umwandelt’, sofern nicht inner-

halb der nächsten beiden Wochen gekündigt

würde. Nun bekommen Community-Mitglieder

Rechnungen über eine Jahresgebühr von 84

Euro. „Einen solchen Automatismus, der ohne

den Willen des Verbrauchers in einen kosten-

pflichtigen Vertrag mündet, lässt unser Recht

nicht zu“, stellt Juristin Richter klar, „Betroffe-

ne sollten sich keinesfalls unter Druck setzen

lassen von den Forderungen - solange sie sich

nicht ausdrücklich mit der Kostenpflicht einver-

standen erklären, kommt kein Vertrag zustan-

de.“ Die Polizei des Landes Nordrhein-Westfa-

len hat mittlerweile das Konto des

Tatverdächtigen einfrieren lassen. 

Die Standesämter melden
Güglingen

Eheschließung

Am 13. März 2009 in Güglingen; Serdar Kus,

Hessigheim, Karlstraße 1/1, und Xhemile Demiri,

Güglingen, Am See 3.

Sterbefall

Am 15. März 2009 in Brackenheim; Gerda Hedwig

Karoline Bienge geb. Käthe, Güglingen, Sonnen-

rain 31.

Fortbildungsreihe erfolgreich
abgeschlossen
Die Erzieherinnen der städtischen und evange-

lischen Kindergärten der Stadt Güglingen

haben die Fortbildungen zum Orientierungs-

plan für Bildung und Erziehung abgeschlossen.

Seit September 2006 besuchten die Erzieherin-

nen insgesamt 11 Fortbildungen. Themen der

Fortbildungen waren: Die Chancen des Orien-

tierungsplanes, Beobachtung und Dokumenta-

tion, Kooperation mit Eltern, Schulen und an-

deren Institutionen, sowie die Bildungs- und

Entwicklungsfelder Sprache, Körper, Sinne,

Denken, Gefühl und Mitgefühl und Sinn, Werte

und Religion.

Die Stadt Güglingen ermöglichte allen Erziehe-

rinnen, sämtliche Fortbildungen zu besuchen.

Diese Möglichkeit nahmen die Erzieherinnen

mit großem Engagement wahr. 

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Unsere Öffnungszeiten der Ganztagesbetreu-
ung während der Schulzeit sind wie folgt:
07.15 Uhr bis 08.20 Uhr = 12,50 €/Monat
11.50 Uhr bis 12.45 Uhr = 12,50 €/Monat
07.15 Uhr bis 14.00 Uhr = 40,00 €/Monat
07.15 Uhr bis 17.00 Uhr (außer Freitag, da bis
14.00 Uhr) = 80,00 €/Monat
Weitere Infos und auch Anmeldungen außer-
halb der Ferienbetreuung gibt es im Sekretari-
at der Katharina-Kepler-Schule oder unter Tel:
07135/9826-0 bei Frau Schmid.
Wir laden Sie auch herzlich ein uns in den Be-
treuungsräumen unverbindlich zu besuchen.

Ostern naht
Es geht in Richtung Ostern
auch beim „Fliegenden Tep-
pich“ für unser Kleinen ab
5 Jahren mit Cornelia Bäzner
am Montag, 30. März. Und eine

Woche später beim „Basteln im Jahreslauf“ mit
Heike Schmid für Kinder ab 8 Jahren am Mo., 6. April.
Anmeldungen wie gewohnt in der Mediothek.
Bilderbuchkino für die Kleinen
Im Rahmen ihres schulischen Sozialpraktikums
führt die Güglinger Schülerin Annika Hage an
fünf Nachmittagen bis zum Schuljahresende
ein Bilderbuchkino für kleine Bilderbuchfreun-
de ab 5 Jahren durch. Das Projekt startet am
Freitag, 3. April, um 16 Uhr. Das Buch des Tages
ist von Helme Heine und heißt „Der Superhase“.
Wir sehen und hören die wunderliche Geschich-
te von dem Hasen Hans Knabberrabber, der
davon träumte, berühmt zu werden - und es am
Ende auch wurde.
Ein „Kino“ der besonderen Art, mit stehenden
Bildern und bewegendem Inhalt. Wer Lust hat,
der komme zu einer vergnüglichen 3/4 Stunde
„Bilderbuchkino“. Die Eltern, können sich der-
weil in der Mediothek ihre Bücher suchen - und
auch Kinofilme gibt es, wie wir wissen.
Weil’s so schön war: – Noch einmal eine
Spielerunde in den Osterferien
Am Donnerstag, 16. April, in den Osterferien,
führt die Realschülerin Christine Haasis von 14
bis 18 Uhr in der Mediothek erneut eine Spiele-
aktion durch im Rahmen ihres SE-Projekts (So-
ziales Engagement) der Realschule. Bereits in
den letzten Schulferien hat sie ihre Idee mehr-
mals umgesetzt, nämlich Spielerunden mit Kin-
dern durchzuführen, ihnen die Spiele zu erklären
und gemeinsam mit ihnen zu spielen. An diesem
Nachmittag will sie in der ersten Stunde von 14
bis 15 Uhr und noch einmal von 16 bis 17 Uhr
mit Spielefreunden von 7 bis 10 Jahren die Spie-
le „Manhattan“, „Alles Banane“ und „Die Maul-
wurf-Company“ ausprobieren. Danach, von 17
bis 18 Uhr, sollen die Kinder von 4 bis 6 Jahren
angesprochen werden mit den Spielen „Ausge-
büxt“, „Nachbars Kirschen“ und „Rennraupe Ro-
salie“. Anmeldungen wie immer bitte in der Me-
diothek Güglingen, Tel. 07135/964150.

Spielzeit 2008/2009 ging
„tosend“ zu Ende
Am vergangenen Samstag wurde die 28. Spielzeit
in der Güglinger „Herzogskelter“ mit einem vol-
len Haus beim Konzert der „ABBA WORLD REVI-
VAL BAND“ aus Prag beendet. Die Musikerinnen
und Musiker aus der tschechischen Hauptstadt
verstanden es bestens, die unvergesslichen Songs
der schwedischen Kult-Gruppe rüberzubringen.
„Fast so gut wie im Original“ war immer wieder
von begeisterten Besuchern zu hören. 

Mit diesen Voraussetzungen sind die Einrich-

tungen in Güglingen auf dem besten Weg, den

Orientierungsplan umzusetzen.

„Dienstagstreff“

Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie

jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der

betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-

tacher Hof recht herzlich ein. Bei Kaffee, Ku-

chen und einem interessanten Programm mit

Musik, Geschichten, Singen und Lachen, kön-

nen Sie getrost den Alltag zu Hause lassen. Wir

freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpartner:

Doris Pfeffer, Tel.: 16421.

Nächster Treff:

Dienstag, 24.03.09! „Frühling lässt sein blaues

Band, wieder flattern durch die Lüfte ...“

Betreuung an der Katharina-
Kepler-Schule
Folgende Betreuungszeiten können während

den Ferien angeboten werden:

Osterferien 2009:

Ab Donnerstag, dem 08.04., bis einschließlich

Freitag, dem 17.04., (ausgenommen die Feier-

tage) betreuen wir jeweils von 7.15 Uhr bis

14.00 Uhr.

Pfingstferien 2009:

Freitag, dem 22.05., Betreuung geschlossen.

Ab Montag, dem 25.05., bis einschließlich Frei-

tag, dem 29.05., betreuen wir jeweils von 7.15

Uhr bis 14.00 Uhr.

Ab Montag, dem 01.06., bis einschließlich

Freitag, dem 05.06., Betreuung geschlossen.

Sommerferien 2009:

Ab Donnerstag, dem 30.07.2009 bis einschließ-

lich Freitag, dem 14.08.2009 betreuen wir je-

weils von 7.15 Uhr bis 14.00 Uhr.

Ab Montag, dem 17.08., bis einschließlich

Freitag, 04.09., Betreuung geschlossen.

Ab Montag, dem 07.09.2009 bis einschließlich

Freitag, 11.09.2009 betreuen wir jeweils von

7.15 Uhr bis 14.00 Uhr.

Eltern, die in den Osterferien 2009 Betreuung

für ihr/e Kind/er benötigen, bitten wir rechtzei-

tig bis spätestens Mittwoch, dem 01.04., die

Kinder im Sekretariat der Katharina-Kepler-

Schule, Tel.: 07135/9826-0 Frau Schmid anzu-

melden. 

Die Tageskarten für die Ferienbetreuung kosten

5,00 €/Tag. Da auch in den Ferien die Möglich-

keit auf ein Mittagessen in der Mensa besteht,

sollte man an die Ausstellung eines Nutzeraus-

weises für die Mensa der Stadt Güglingen den-

ken. Das Essen kostet 3,00 €/Mahlzeit.

PAVILLON
Gartacher Hof
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Gemeinderatssitzung
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am
Mittwoch, 25. März 2009, um 19.00 Uhr, im
Sitzungssaal des Rathauses wird freundlichst
eingeladen.
Tagesordnung
Öffentlich
1. Bekanntgabe der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 25.02.2009
2. Bürgerfragestunde
3. Fortschreibung Abwasserbeseitigungskon-

zeption der Gemeinde Pfaffenhofen 
4. Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum

(ELR) in Weiler
a.) Ergänzung Wohnumfeldgestaltung Za-

berstraße 
b.) Beauftragung Ausführungsplanung

5. Vergabe der Befahrung der Kanalisation im
Rahmen der Eigenkontrollverordnung 

6. Feststellung der Jahresrechnung 2008 
hier: Bildung von Haushaltsresten

7. Ergänzung der Beschallungsanlage in der Ge-
meindehalle
hier: Beschaffung von Drahtlos-Mikrofon-
Anlage

8. Baugesuch
hier: Neubau eines Einfamilienhauses mit
Carport und Stellplatz, Am Sägewerk 5,
Flst.Nr. 4936, Markung Pfaffenhofen 

9. Bekanntgaben und Sonstiges 
Anschließend ist nichtöffentliche Sitzung. 

26. Ferienwoche in Pfaffenhofen
Die Gemeinde Pfaffenhofen veranstaltet dieses
Jahr die Feriewoche für Jugendliche aus Pfaf-
fenhofen und Weiler in der Zeit vom 03.08. -
07.08.2009.
Wie in den letzten Jahren, findet diese im Rah-
men eines fünftägigen Zeltlagers auf dem
„Alten Sportplatz“ in Pfaffenhofen statt. An-
meldeformulare aus denen näheres zu erfahren
ist, liegen auf dem Rathaus in Pfaffenhofen
sowie der Grundschule ab dem 13.03. aus.
Für die ganztägige Verpflegung und Betreuung
wird ein Unkostenbeitrag von 40,— € für die
gesamte Woche erhoben. Dieser Unkostenbei-
trag ist bei der Anmeldung zu entrichten.
Teilnehmen können Kinder ab dem Jahrgang
2002 sowie Jugendliche bis Jahrgang 1994.
Es stehen 80 Übernachtungsplätze und zusätz-
lich 20 Tagesplätze zur Verfügung.

Sollten mehr als 80 Übernachtungsplätze an-

gemeldet werden, so müssten die jüngsten

Jahrgänge dem Alter nach zurücktreten.

Die Teilnehmerbegrenzung liegt bei 100 Kindern.

Anmeldungen für die diesjährige Ferienwoche

werden ab dem 23.03. bis Freitag, 17.04.2009

auf dem Bürgermeisteramt, Zimmer 8, entge-

gengenommen.

Für Fragen zur Ferienwoche steht ihnen Herr

Schneider (Tel. 9620-11) zur Verfügung.

Fundsache zu versteigern
Die Gemeinde Pfaffenhofen hat als Fundsache

ein neues Jugendfahrrad zu versteigern.

Es handelt sich hierbei um ein neues Marken-

fahrrad der Firma Fischer und einer Reifengrö-

ße von 26 Zoll.

Das Rad kann am Dienstag, 24.03., in der Zeit von
16.00 bis 18.00 Uhr auf dem Rathaus besichtigt

und ein Kaufangebot abgegeben werden. Das

Höchstgebot wird dann den Zuschlag erhalten.

Sollten weitere Fragen anstehen, können nähe-

re Auskünfte bei Herrn Schneider, Tel.

07046/9620-11 eingeholt werden.

Wasserzins-/Abwasser-
gebührenvorauszahlung
Am 31. März 2009 werden die Vorauszahlungs-

beträge auf den Wasserzins und die Abwasser-

gebühr in der Gemeinde Pfaffenhofen für das

abgelaufene Kalendervierteljahr zur Zahlung

fällig. Die Höhe der Vorauszahlungen wurde im

letzten Abrechnungsbescheid festgesetzt.

Die Abgabepflichtigen erhalten hierüber keinen

gesonderten Bescheid.

Da im Verzugsfall Säumniszuschläge und

Mahngebühren erhoben werden müssen, wird

um termingerechte Zahlung gebeten. 

Bei denjenigen Abgabepflichtigen, die sich am

Lastschriftverfahren beteiligen, werden die Be-

träge zum Fälligkeitstag von ihrem Bankkonto

abgebucht. 

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Rathaus wurden folgende Gegenstän-

de abgegeben:

– Spiele für Spielkonsole

– Hausschlüssel

Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr Schneider,

Zimmer 8, Telefon 07046/9620-11. 

Stehende Ovationen während und nach dem
Konzert waren verdienter Künstler-Lohn.
Bei seiner Begrüßung konnte Kulturamtsleiter
Roland Baumann darüber berichten, dass die
Besucherzahlen im Vergleich zur 27. Spielzeit
jetzt wieder um 15 Prozent gestiegen sind - und
zum obligatorischen Umtrunk an den „Wein-
brunnen“ einladen.
In Kürze wird das neue Programm für die Spiel-
zeit 2009/2010 vorgestellt. Aufmerksame „Rund-
schau-Leser“ haben ja letzte Woche schon beim
Studieren der Veranstaltungsübersicht heraus-
finden können, was für den Zeitraum von Okto-
ber 2009 bis März 2010 geplant ist ...

Letzter Diatreff am 25. März
Am Mittwoch, 25. März 2009 besteht ab 16.00
Uhr noch einmal in diesem Winterhalbjahr die
Gelegenheit, einen hochinteressanten Diatreff
in der „Herzogskelter“ zu besuchen.
Friedrich Jürgen Kühne aus Güglingen-Eibens-
bach zeigt Aufnahmen über Andalusien im All-
gemeinen sowie die Städte Malaga und Cordo-
ba im Besonderen.
Nachdem es beim Diatreff im Januar durch das
Winterwetter nur Wenigen möglich war, in die
„Herzogskelter“ zu kommen und auch der
Nachhauseweg Sorgen bereitete, zeigte Herr
Kühne in einem Schnelldurchlauf die Bilder aus
Andalusien. 
Auf Wunsch der Anwesenden, die von den herr-
lichen Aufnahmen begeistert waren, und sicher
auch vieler, denen ein Besuch damals nicht mög-
lich war, erklärte sich Herr Kühne freundlicher-
weise bereit, seinen Vortrag zu wiederholen.
Herzliche Einladung - nutzen Sie die Gelegen-
heit zu einem gemütlichen und interessanten
Treffen im Bürgersaal der „Herzogskelter“!
Die Bewirtung wird wieder von den Zabergäu-
Narren Güglingen übernommen.

„Nachtschwester Lackmeier“
kommt ins Ratshöfle
Jutta Lindner stellt am Freitag, 27. März, 20 Uhr,
mit „Nachtschwester Lackmeier“ ihr drittes So-
loprogramm beim „Kulturflirt im Ratshöfle“ in
Güglingen vor. 
Während sie im Frühstückscafé vom Nacht-
dienst relaxt, klärt sie die anderen Café-Gäste
(sprich: Zuschauer) über wahre Inhalte des
Krankenschwesternalltags auf: Welche 1001
Probleme plagen Patienten und Mitarbeiter?
Warum beziehen sich erotische Phantasien fast
nie auf Krankenpfleger? 
Wie viel Pflege beansprucht der Stations-Com-
puter? Warum können Sparmaßnahmen dem
Wohlbefinden dienen? Was haben viele moder-
ne PflegerInnen mit Jürgen Klinsmann gemein-
sam?
Man macht auch Bekanntschaft mit der allzu
menschenfreundlichen Kollegin Melanie, der
Benefiz-Sängerin und „Superstars“ - Verweige-
rin Cheyenne Recktenwald, und nicht zuletzt
mit der taffen Oma Frieda Lackmeier. 
Ein Kabarettabend nicht nur für Insider: kri-
tisch, bissig und humoresk - auch wenn das La-
chen mitunter im Hals stecken bleibt. Garan-
tiert rezeptfrei!
Noch knapp 50 Karten können zur Vorstellung
angeboten werden. Bestellungen nimmt das
Kulturamt im Güglinger Rathaus unter Telefon
07135/10824 entgegen. 
Der Eintritt kostet 12 € (Ermäßigte 10 €). 

Kindern und Jugendlichen Beratung und Unter-

stützung an.

Die Außen-Sprechstunde findet nach Termin-

vereinbarung im Zimmer 10 des Rathauses

Güglingen, Marktstr. 19 - 21, Güglingen statt.

Termine können vorab unter Telefon

07131/994-489 vereinbart werden.

Sprechstunde der Landkreis
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?

Frau Walter vom Allgemeinen Sozialen Dienst

des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich

Jugend und Familie) bietet direkt vor Ort Eltern,
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Glocken läuten am Samstag
Am Samstag, um 10:45 Uhr werden die Glocken

der Kirchen läuten. Damit soll auf den ökume-

nischen Gottesdienst zum Gedenken an die

Opfer in Winnenden und Wendlingen in der ka-

tholischen St. Karl Borromäus Kirche Winnen-

den hingewiesen werden, der ab 11:00 Uhr live

in der ARD übertragen wird.

ProChrist 2009 im Bürgerhaus Michelbach
Zweifeln und Staunen
Christen aus dem Oberen Zabergäu laden alle

Interessierten vom 29. März bis 5. April ins Bür-

gerhaus in Michelbach zum größten Gottes-

dienst in Europa ein. Zusammen mit über 3.500

anderen europäischen Gemeinden feiern sie

dort jeweils um 19.30 Uhr ProChrist 2009.

Chöre aus Pfaffenhofen, Weiler, Zaberfeld, 

Leonbronn, Ochsenburg und Michelbach betei-

ligen sich an der Veranstaltung. Der Hauptteil

des Gottesdienstes wird per Satellit aus Chem-

nitz übertragen.

An diesen acht Abenden geben wir unter dem

Motto Zweifeln und Staunen den Menschen

unverbindlich Gelegenheit, sich mit Gott und

der Welt auseinanderzusetzen. Mittelpunkt der

Gottesdienste ist eine Predigt von Pfarrer Ulrich

Parzany. Darin greift er alltägliche und weniger

alltägliche Themen auf: Geld und Gier, Leid und

Tod, Gewalt und Angst – um nur einige zu nen-

nen – und beleuchtet sie aus christlicher Per-

spektive. 

ProChrist ist eine Einladung an die Bürger des

Oberen Zabergäus, sich mit den Themen Gott

und Glauben bewusst auseinander zu setzen. 

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei.

Freitag, 20. März

20:00 Uhr „Reden ist Silber, Schweigen ist

Gift!“ Vortrag im Gemeindezen-

trum Hausen

Samstag, 21. März

14 – 17 Uhr Frühlingscafé des Bastelkreises

Sonntag, 22. März

9:30 Uhr Gottesdienst (D. Kern) mit Abend-

mahl. In diesem Gottesdienst be-

richten die Gideons über ihre Ar-

beit. Das Opfer geben wir für die

Arbeit des Gideon-Bundes.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab

5 Jahren

Montag, 23. März

19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-

holproblemen/Drogenproblemen

und deren Familienangehörigen

(Kirche, 2. Stock)

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Allg. kirchliche Nachrichten

Samstag, 21. März
18.00 Uhr Vorabendmesse in Güglingen
Sonntag, 22. März
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Bracken-

heim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Stockheim,

Spendung des Taufsakraments für
Vanessa Tedesco und Lea Bahm

Ausstellung „50 Jahre Jugend- und Tagungs-
haus Michaelsberg“ mit Pflanzaktion: fünf
Bäume für fünf Jahrzehnte
Werktagsgottesdienste: Dienstags um 18.00
Uhr in Stockheim, mittwochs um 18.00 Uhr in
Güglingen,  freitags um 9.00 Uhr in Bracken-
heim 

Samstag, 21. März
17.00 Uhr Dankeschön-Essen für die Stern-

singer und ihre Begleiter im Ge-
meindehaus in Brackenheim,
Heuchelbergstr. 28

Montag, 23. März
18.00 Uhr Jungpfadfinder (11 – 14  Jahre)

Dienstag, 24. März
17.00 Uhr Wölflinge (6 – 11 Jahre)
18.30 Uhr Pfadfinder (14 – 16 Jahre)

Mittwoch, 25. März
20.00 Uhr Ökumenisches Treffen im ev. Kon-

rad-Sam-Gemeindehaus, Im Wie-
sental – Kino außer der Reihe
(Lang lebe Ned Divine!)

Gleichnisse veranschaulichen mit biblischen
Misereor Kollekte am 28. und 29. März
Das Thema der MISEREOR-Fastenaktion 2009
„Gottes Schöpfung bewahren – damit alle leben
können“ thematisiert den Zusammenhang von
Klimawandel und Ernährungssicherheit. 
Ausgehend von Erfahrungen in Burkina Faso,
Haiti und auf den Philippinen macht die Fasten-
aktion deutlich, wie sehr Menschen unter den
Folgen des Klimawandels leiden, sich aber auch
durch eigene Kraft, innovative Ideen und in der
Entwicklungszusammenarbeit mit MISEREOR
behaupten können.
Ökumenischer Kreuzweg der Jugend am
Palmsonntag, 5. April auf dem Michaelsberg
„Siehst Du mich?“ – ein komischer Titel für einen
Kreuzweg der Jugend. Und es ist auch nicht so
ganz klar, wer die Frage eigentlich stellt!? 
Fragt es der Betrachter den Jesus am Kreuz: He,
Du da, siehst Du mich kleinen Menschen eigent-
lich? In meiner misslichen Lage, in der Du, Gott,
mir so oft weit weg vorkommst? Manchmal
brennt uns Erdenbürgern diese Frage auf der
Zunge. Oder stellt sie Jesus an den Betrachten-
den: Siehst Du mich eigentlich? Oder kreist Du
nur um Dich selbst und Deine Bedürfnisse –
welche Rolle spiele ich für Dich? 
Richtig ist: sowohl die eine, wie die andere
Frage darf sein. 
Denn Deine ganz persönlichen Fragen müssen
Platz haben in jedem Kreuzweg. Wenn der
Kreuzweg nicht Deinen Lebensweg kreuzt –
durchkreuzt – dann verkommt er zum nostalgi-
schen Historienspiel. Aber der Kreuzweg will
nicht unter „für 2009 erledigt“ abgehakt wer-
den, sondern er will das Leben verändern. 

Katholische Kirche Güglingen
Pfarrer Hermann Rupp, Brackenheim, Tel. 07135/5304,

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Fax 98081

www.kath-kirche-zabergaeu.de

pfarrei@christuskoenigbrackenheim.de

Dienstag, 24. März

10:00 – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. Stock

11:30 Uhr (Infos bei D. Buyer, Tel. 964001

18:00 Uhr Gesprächskreis mit der Bibel (die

apis)

Mittwoch, 25. März 

9:30 Uhr – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. Stock

11:00 Uhr (Infos bei I. Gareis, Tel. 930246)

14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Mädels)

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs)

19:00 Uhr JesusHouse

Donnerstag, 26. März

20:00 Uhr Posaunenchor

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Frühlings-Café
Am Samstag, 21. März 2009, laden wir Sie am

Nachmittag ganz herzlich ein ins Evangelische

Gemeindehaus, Oskar-Volk-Straße. Bei Kaffee

und Kuchen können Sie gemütlich verweilen,

unterhalten von unserer Flötengruppe und

Veeh-Harfen-Spielerinnen. Daneben gibt es

einen kleinen Verkauf von Gebasteltem, pas-

send zum Frühling.  Der Erlös ist bestimmt für

den Aufzug im Gemeindehaus und das Kinder-

werk Lima, je zur Hälfte. Wenn Sie uns dazu mit

Kuchenspenden unterstützen, sind wir Ihnen

dankbar. Diese können am Samstagvormittag

von 10.00 – 11.00 Uhr oder am Nachmittag ab

13.00 Uhr im Gemeindehaus abgegeben wer-

den.

Der Bastelkreis der Evangelischen Kirchenge-

meinde.

Vorschau:
Gospelgottesdienst
Am 28. März 2009 laden wir Sie um 19:00 Uhr

recht herzlich zu einem Gospelgottesdienst mit

dem Chor „Chor and more“ aus Neckarwest-

heim ein. Sie sind eingeladen die Gospels mit-

zusingen. Das Opfer des Gottesdienstes kommt

dem Gemeindehaus zugute.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Johannes 12,20-26

Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein;

wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht Johannes 12,24

Wochenlied: „Korn, das in die Erde“ (98 EG)



Er will Anregung geben, Hoffnung und Perspek-
tive für ein Leben in Fülle! 
Und der 51. Kreuzweg mag dazu mit seinen hei-
teren Farben und der schillernden Form der Dar-
stellung ganz besonders ein Segen sein. 
Zu diesem Kreuzweg sind alle Jugendlichen,
ganz besonders aber die Firmbewerber, recht
herzlich eingeladen. Wir treffen uns am 5. April
um 15 Uhr am Waldparkplatz bei Cleebronn.

Freitag, 20. März
17.00 Uhr PowerKids Treff

Bist du fünf Jahre alt, vielleicht
schon sechs oder sieben, oder
etwa schon acht, neun oder zehn?
Hast du so richtig Lust auf Spaß
mit Kindern wie dich, auf span-
nende Geschichten aus der Bibel
und einfach ein tolles Programm? 
Dann komm doch zu den „Power
kids“ in die Evangelsich-methodi-
stische Kirche. Du traust dich
nicht, weil du vielleicht nieman-
den kennst? Dann ruf einfach bei
uns an, wir wissen bestimmt je-
manden von den Powerkids, den
du auch kennst. 
Wir freuen uns auf dich!
Ramona & Stephan Schmiederer
(Tel. 936332), Alena und Sina 

Samstag, 21. März

9.30 Uhr Schulungstag für Gottesdienst-
leitung und Moderation in Boten-
heim

18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Sonntag, 22. März
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst 
9.30 Uhr Kinderstunde

Mittwoch, 25. März
18.00 Uhr Kirchlicher Unterricht in Güglin-

gen
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Freitag, 20. März
17.00 Uhr Royal Rangers Stammtreff, Jun-

gen und Mädchen ab 9 Jahre

Samstag, 21. März
18.00 - „Go4Jesus“ Teenie-Treff, Teenies
21.00 Uhr 13 – 17 Jahre, „Jugendalpha“ 

Thema: „Warum und wie bete
ich?“

Was ist „Jugendalpha“?
„Jugendalpha“ ist eine Veranstaltungsserie mit
praktischer Einführung in den christlichen
Glauben im Rahmen der „Jugendarbeit“. In zehn
Treffen sowie gemeinsamem Wochenende wer-
den grundlegende Themen des Christseins be-
handelt.
„Jugendalpha“ umfasst dieselben Themen und
folgt den Prinzipien des bekannten „Alpha Kurs
für Erwachsene“. Dieser wurde weltweit in über
160 Ländern mit annähernd 10 Millionen Teil-

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR

Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern

Tel. (07135) 2788 und 13521

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de

17.00 Uhr Mädchenjungschar

„Die coolen Frauenzimmerner“

19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe

Sonntag, 22. März – Konfirmationssonntag

10.00 Uhr Festgottesdienst mit Einsegnung-

der Konfirmandinnen und Konfir-

manden

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus

18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst für die

Konfirmanden, ihre Familien und

die ganze Gemeinde. Landes-

kirchliches Opfer für die Sanie-

rung der Dorfkirchen in Thüringen

Dienstag, 24. März

9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Gemeinde-

haus

19.00 Uhr altpietistische Stunde bei Hilde

Späth

Mittwoch, 25. März

14.15 Uhr Konfirmandenunterricht in Ei-

bensbach. Wir treffen uns in der

Marienkirche zur Probe für die

Konfirmation

18.00 Uhr Bubenjungschar „Die feurigen

Frauenzimmerner“

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum

Freitag, 20. März

18.30 Uhr Helferkreis der Kinderkirche 

20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 22. März

10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Klaus Gerlinger

(Mutter Kind Möglichkeit in der

Sakristei), Lieder: 450/Ps 84/98/

97/168. Opfer: Dorfkirchen in

Thüringen

10.30 Uhr Kinderkirche 

13.00 – 8. Baby- und Kindersachenbasar

15.00 Uhr

Montag, 23. März

20.00 Uhr Kirchenchor 

Dienstag, 24. März

8.30 – Pfarramt durch Sekretärin besetzt

10.30 Uhr

9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Claudia Weber Tel. 880 231) 

14.00 Uhr Frauenkreis für Ältere

15.00 – Pfarrer persönlich im Pfarramt er-

17.00 Uhr reichbar

18.00 Uhr Jungschar „Käsfüß`“ – mit Jungs

Mittwoch, 25. März

15.00 Uhr Hauptprobe Konfirmation in der

Kirche

19.30 Uhr Bastelkreis

20.00 Uhr Bibelgesprächskreis mit Herrn

Bauder 

Donnerstag, 26. März

8.00 – Pfarramt durch Sekretärin besetzt

10.00 Uhr Zwischen Kaffee und Vesper: Vor-

sitznachmittag

19.00 Uhr TeenPOINT – Let`s sing

Freitag, 27. März

15.00 Uhr Konfis, Eltern und Mesnerfamilie

schmücken die Kirche fürs große

Fest

20.00 Uhr Posaunenchor

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen

nehmern aller Konfessionen durchgeführt. Die
Inhalte werden den Jugendlichen in für sie an-
sprechender Weise präsentiert.
Themen wie „Wer ist Jesus?“, „Warum musste
Jesus sterben?“ und „Warum und wie bete ich?“
werden in offener und lockerer Atmosphäre
vorgestellt, jeder darf Fragen stellen. Mit Film-
ausschnitten, Spielen, Experimenten und Ge-
schichten werden die Inhalte interessant und
erfahrbar vermittelt.
Der Aufbau einer „Jugendalpha“-Veranstaltung
besteht aus vier Hauptelementen: Spaß haben,
gemeinsam Essen, interaktive Präsentation und
Gespräche. Highlight der Veranstaltungsserie
ist das „Jugendalpha-Wochenende“ oder der
„Jugendalpha-Tag“. Im Mittelpunkt stehen die
Person und das Wirken des Heiligen Geistes.  

Sonntag, 22. März 
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinderbetreuung

Dienstag, 24. März 
17.00 Uhr Royal Rangers Startertreff, Jun-

gen und Mädchen ab 6 Jahre

Freitag, 20. März
14.30 Uhr Die Konfirmanden treffen sich in

der Martinskirche Frauenzim-
mern zur Probe für die Konfirma-
tion

20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 22. März
9.20 Uhr Gottesdienst mit Kinderpro-

gramm (Pfarrerin Birgit Merz)
Landeskirchliches Opfer für die Sanierung der
Dorfkirchen in Thüringen

Dienstag, 24. März
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

genvon 6 – 9 Jahre im Jugend-
raum

Mittwoch, 25. März
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

14.15 Uhr Konfirmandenunterricht in Ei-
bensbach
Wir treffen uns in der Kirche zur
Probe für die Konfirmation

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum
Vorschau:

Sonntag, 29. März – Konfirmationssonntag:
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Einsegnung-

der Konfirmandinnen.
Konfirmiert werden: 
Elena Gerstenlauer, Katja Sommer

17.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst für die
Konfirmanden, ihre Familien und
die ganze Gemeinde

Freitag, 20. März
14.30 Uhr Die Konfirmanden treffen sich in

der Martinskirche Frauenzim-
mern zur Probe für die Konfirma-
tion

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-eibensbach.de
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8. Baby- und Kindersachenbasar
Jetzt ist es bald wieder so weit: Am 22. März
2009 findet der Baby- und Kindersachenbasar
für Frühjahrs- und Sommermode unserer Krab-
belgruppe statt. Natürlich dürfen auch Spielsa-
chen (vielleicht das ein oder andere Osterge-
schenk?!) und Dinge zur Babyausstattung wie
Kinderwagen, Wickeltaschen, Hochstühle usw.
nicht fehlen. Die Artikel sind nach Art und Grö-
ßen sortiert und wird als Kommissionsware an-
geboten.
Wir freuen uns, wenn Sie zwischen 13 und 
15 Uhr in den unteren Räumen des Gemeinde-
hauses stöbern und sich in den Jugendräumen
bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen
(gerne auch zum Mitnehmen) entspannen.
Die Krabbelgruppe freut sich auf Ihren Besuch.

Konfirmation am 29. März 2009
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus:
Am Sonntag 29. März werden 11 Konfirmanden
im Gottesdienst um 10 Uhr eingesegnet.
Es werden konfirmiert: Larissa Bülow, Alexan-
der Daub, Patrick Dolata, Denis Fichtner, Lukas
Hartmann, Linda Heinz, Maximilian Heubach,
Lena Hoinkis, Linda Rösinger, Jens Rustler, 
Fabienne Schiele
Pro Christ-Veranstaltung in Michelbach vom
29.3. – 5.4.2009
Für die Pro Christ-Veranstaltung werden wir
jeden Abend einen kleinen Imbiss für unsere
Gäste anbieten. 
Wenn Sie gerne kleine Häppchen, einen Kuchen
oder ähnliches Spenden möchten, wären wir
Ihnen für Ihre Mithilfe sehr dankbar. 
Sie können dies anmelden bei: Elfriede Jaißle,
Tel.: 428; Rose Heinz, Tel.: 2992
Ihre Spende können Sie selbstverständlich auch
bei einer der oben genannten Ansprechpartne-
rin  abgeben oder auch direkt zur Veranstaltung
mitnehmen.
Bitte unbedingt telefonisch anmelden. Vielen
Dank im Voraus!

Telefonseelsorge Heilbronn

(08 00)1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts

für Sie zu sprechen.

Außenberatung in Brackenheim – Ein Ange-
bot der Diakonie Heilbronn
Um näher an die Menschen zu kommen, bietet

die Psychosoziale Beratungsstelle (Suchtbera-

tung) der Diakonie donnerstags die Möglichkeit

zu Gesprächen in der Diakonischen Bezirksstel-

le, Kirchstr. 10, Brackenheim.

Wenn Sie oder Ihnen nahe stehende Personen

Fragen zum Thema Sucht und Abhängigkeit

haben oder auch entsprechende Probleme,

dann wenden Sie sich bitte zur Terminabspra-

che an die Zentrale in Heilbronn unter Tel.

07131/964451. Sie erhalten einen vorgemerk-

ten Termin – ohne viele Umstände, ohne viel

Zeitverlust. Dieses Angebot gilt für Bewohner

und Bewohnerinnen des Landkreises Heilbronn,

v. a. in den Gemeinden Brackenheim, Cleebronn,

Güglingen, Pfaffenhofen und Zaberfeld.

Derzeit suchen wir für ein älteres Ehepaar eine

3-Zimmer-Wohnung im Erdgeschoss im Raum

Brackenheim. Über Information und Ihren Anruf

würden wir uns sehr freuen. Diakonische Be-

zirksstelle Brackenheim, Tel. 07135/0884-0.

Sonntag, 22. März

9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit: Warum sollten wir bei Je-

hova Zuflucht suchen?; Referent:

S. Weber/Mosbach. 

10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbe-

trachtung mit Zuhörerbeteiligung

anhand des Artikels: Bist du ein

„Verwalter der unverdienten Güte

Gottes“? Römerbrief 12:10 „Habt

in brüderliche Liebe innige Zunei-

gung zueinander. In Ehrerbietung

komme einer dem anderen zuvor“.

Donnerstag, 26. März

19.30 Uhr Bibelstudium anhand des Buches

„Bewahrt euch in Gottes Liebe“.

Kapitel 3: Die lieben, die Gott

liebt. Sprüche 13:20 „Wer mit

Weisen wandelt, wird weise wer-

den“. 

20.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-

le. Bibelleseprogramm für diese

Woche: 1. Mose 47 bis 50. • Bi-

bellesung 1. Mose 48:1-16. •

Müssen wir den Teufel fürchten?

• Gottes Engel helfen uns. 

20.30 Uhr Dienstzusammenkunft. Vorfüh-

rungen und Vorträge zum Ge-

brauch der Bibel.

Schulanmeldung 2009
Sehr geehrte Eltern der Schulanfänger,

alle Kinder, die zwischen dem 01.10.2002 und

dem 30.09.2003 geboren sind, werden im kom-

menden Schuljahr schulpflichtig. Sie müssen

zum Schulbesuch angemeldet werden, auch

wenn die Eltern die Absicht haben, ihr Kind vom

Schulbesuch zurückzustellen. 

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12

Samstag, 21. März 

19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur

Konfirmation

Opfer für das Gustav-Adolf-Werk 

Sonntag, 22. März 

10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst für: Jo-

hanna Sick, Sarah von Olnhausen,

Rebekka Walter, Moritz Bromm,

Dominik Draband, Daniel Kraiß,

Oliver Rudi, Philip Thiemann

Montag, 23. März

16.15 Uhr Jungschar - Spiele für draußen 

20.00 Uhr Frauenkreis – Österliches Basteln

für uns und andere 

Mittwoch, 25. März

9.30 Uhr Frauenfrühstück 

Donnerstag, 26. März

15.00 Uhr Seniorennachmittag – 

500 Jahre Johannes Calvin – 
Reformator der Schweiz

Sonntag, 22. März

9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 25. März

20.00 Uhr Bibelstunde

Familienpaten erprobten sich als helfende
Handwerkerinnen
Wenn die große Hand die kleine Hand unter-

stützt, werden gemeinsam knifflige Aufgaben
bewältigt! Unter diesem inhaltlichen Motto ge-
stalteten am Donnerstag, 26. Februar, mehr als

15 Personen im Alter von 3 bis 80 Jahren eine

Collage aus Holz zum Thema „Hände“. 
Unter dem Dach der Holzwerkstatt im Schaf-

haus in Brackenheim herrschte gute Stimmung

beim „Werken“. Fünf Damen aus dem Familien-
patenprojekt hatten sich ansprechen lassen,

gemeinsam mit den Patenkindern, Geschwi-

stern, Mamas und Senioren ein Werkstück unter

fachlicher Anleitung zu erstellen. Die Aufgabe

bestand darin, in Teams (je 1 Erwachsener + 1
Kind) zu arbeiten. Zuerst wurde die eigene Hand

auf ein Holzstück gezeichnet. Jetzt galt es, alle

5 Finger behutsam auszusägen. Sicherheit
hatte hier Vorrang – ohne die Präsenz der Pa-

tinnen hätten die Kinder dieses Experiment so

nicht erlebt. Zur Verschönerung wurde das

Werkstück angemalt und zum Schluss in den

passenden Rahmen gefügt. Lieder und Stock-
brot am Lagerfeuer rundeten den Ferientag ab.  

Das noch neue Familienpatenprojekt wird un-

terstützt vom Diakoniefond der Ev. Kirchenge-
meinde sowie von der Heilbronner Stimme.

Menschen, die ebenfalls gerne mitmachen wol-

len, sind herzlich willkommen! Diakonische Be-

zirksstelle Brackenheim, Tel. 07135/9884-0.

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler
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Weiter sind Kinder, die im Vorjahr zurückgestellt
wurden, erneut anzumelden.
Jüngere Kinder, die zwischen dem 01.10.2003
und dem 30. Juni 2004 geboren sind, können
zum Schulbesuch angemeldet werden. Werden
diese Kinder dann eingeschult, beginnt für sie
die Schulpflicht ebenfalls 2009.
Kinder, bei denen bei Beginn der Schulpflicht
der geistige oder körperliche Entwicklungs-
stand eine erfolgreiche Unterrichtsteilnahme
nicht erwarten lässt, können auf Antrag vom
Schulbesuch zurückgestellt werden.
Nun wünschen wir vorab allen zukünftigen Erst-
klässlern einen guten und erfolgreichen Weg
durch die Schulen und den Eltern Zuversicht und
Freude bei der Begleitung dieses Weges.
Anmeldung der Schulneulinge in Güglingen:
Dienstag, 24. März 2009 
15.00 – 16.00 Uhr aus Güglingen: A – J
16.00 – 17.00 Uhr aus Güglingen: K – R
17.00 – 18.00 Uhr aus Güglingen: S – Z
Donnerstag, 26. März 2009 
15.00 – 16.00 Uhr aus Eibensbach  
16.00 – 17.00 Uhr aus Frauenzimmern
im Grundschulgebäude Ostbau, EG, Katharina-
Kepler-Schule Güglingen.
Klaus Müller – Rektor – KKS Güglingen

Anmeldetermine für künftige 
Fünftklässler:
Am 31. März und am 1. April 2009 sind folgen-
de Schulsekretariate zur Anmeldung der künf-
tigen Fünftklässler geöffnet: 
a) Realschule Güglingen
Für Brackenheim mit Ortsteilen:
Dienstag, 31.03., von 08:00 - 11:00 Uhr und von
13:30 - 16:00 Uhr.
Für alle anderen Ortschaften:
Mittwoch, 01.04., von 08:00 - 11:00 Uhr und
von 13:30 - 16:00 Uhr.

Im Verhinderungsfall bitten wir um telefonische
Benachrichtigung unter Tel.: 07135/108-61.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass der
Zeitpunkt der Anmeldung nicht über die Auf-
nahme entscheidet.
b) Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
Dienstag, 31.03., von 09:00 - 11:00 Uhr und von
14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 01.04., von 09:00 - 11:00 Uhr und
von 14:00 - 17:00 Uhr
c) Theodor-Heuss-Schule Brackenheim
Dienstag, 31.03., von 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch, 01.04., von 09:00 - 12:00 Uhr
d) Katharina-Kepler-Schule in Güglingen
Dienstag, 31.03., von 14:00 - 15:00 Uhr
Mittwoch, 01.04., von 14:00 - 15:00 Uhr
Bei Anmeldung im Zabergäu-Gymnasium
Brackenheim bzw. in der Realschule Güglin-
gen sind folgende Unterlagen mitzubringen:
– Geburtsurkunde
– Grundschulempfehlung bzw. gemeinsame

Bildungsempfehlung oder der Prüfungsbe-
scheid.

Bitte beachten Sie, dass auch zukünftige
Hauptschüler angemeldet werden müssen. 
– Bei Anmeldung in den Hauptschulen wird um

Vorlage der Geburtsurkunde gebeten.

Musikabend
Zum diesjährigen Musikabend der Realschule
am 1. bzw 2. April um 19:30 Uhr laden wir Sie
herzlich in die Herzogskelter Güglingen ein.

Realschule Güglingen

Konzert in der Kirche am Sonntag, 22. März 
Am Sonntag, 22. März, findet wieder ein Leh-
rerkonzert in der Regiswindiskirche in Lauffen
statt. Beginn: 17 Uhr.  Wir laden alle Freunde
und Förderer der Musikschule und Musikliebha-
ber sehr herzlich ein. Der Eintritt ist frei.
Kinder-Sing-Akademie der Musikschule
Lauffen a. N. und Umgebung
Die Musikschule Lauffen wird eine professio-
nelle Kinder-Sing-Akademie einrichten, zu Be-
ginn erst einmal für Jungen und Mädchen aus
den Grundschulklassen 2 bis 4. Leiterin wird die
Sopranistin Stephanie Heine-Groß aus Lauffen
sein. Am Montag, 23. April, findet ab 16 Uhr ein
Eltern-Infonachmittag statt. Die erste Chor-
stunde ist am Montag, 27. April 2009, Beginn:
16 Uhr im Gemeinschaftsraum, 1. Stock rechts
(Musikschule). Für Fragen zu Inhalten und Ab-
lauf steht Ihnen Frau Heine-Groß gerne telefo-
nisch zur Verfügung 07133/206932. Anmeldun-
gen werden ab sofort entgegen genommen! 
Weitere Infos über unsere Homepage: www.
lauffen-musikschule.de.
Beginn des 2. Schulhalbjahres ab 1. April
Es werden für alle Instrumentalfächer, Gesang,
Musikalische Frühförderung Babygarten/Mu-
sikgarten I, Musikgarten II noch Anmeldungen
entgegen genommen. 
Neue Angebote in Lauffen:
Montags Schlagzeug (Viktor Bajlukow). Erster
Unterrichtstag: Montag, der 6. April.  
Mittwoch: Babygarten (Sabine Weeber) 10.30
Uhr in Lauffen – geplant. Erster Unterrichtstag:
1. April
Geplante Angebote ab 1. April in Cleebronn:
Sofern genügend schriftliche Anmeldungen
vorliegen werden wir in Cleebronn ab 1. April
folgende Unterrichtsangebote einrichten: 
Donnerstags: Gitarrenunterricht (Herr Besic)
Freitags: Klavier (Alexander Illg)
Montags: 14 Uhr Grundausbildung für Kinder
des 1. und 2. Schuljahres; 14.45 Uhr Musikali-
sche Früherziehung ab 4 Jahre, 15.45 Uhr Mu-
sikgarten II ab ca. 3 Jahre, 
Freitag: 10.30 Uhr Musikgarten I (Frau Mohr)

Am Freitag, dem 20. März 2009, setzen wir un-
sere Reihe der Gastvorträge auf der Robert-
Mayer-Sternwarte Heilbronn fort. Ab 20.00 Uhr
wird Eugen Reichl von EADS/Astrium über fol-
gendes Thema berichten: Mondlandung – Fakt
oder Fake?
Vor vierzig Jahren betrat der erste Mensch den
Mond. Wirklich? Auch vierzig Jahre nach der er-
sten Mondlandung bezweifeln zahlreiche Men-
schen, dass Neil Armstrong seinen berühmten
„Kleinen Schritt“ wirklich auf dem Erdtrabant
setzte und nicht in einem Fernsehstudio in Hol-
lywood.
Die Argumente der Zweifler sind manchmal
schlicht gestrickt, manchmal subtil. Sind sie in
Bausch und Bogen falsch, oder sind sie wahr?
Warum sind wir heute nicht auf dem Mond,
wenn wir das angeblich schon vor vier Jahr-
zehnten konnten? War das Apollo-Programm
nur eine einzige, riesengroße Verschwörung?
Sie erfahren an diesem Abend auf unterhalt-
same Weise Wissenswertes zur Mondlandung,

Robert-Mayer-Volks- und
Schulsternwarte Heilbronn e. V.

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

(Saalöffnung 18:45 Uhr). 

Schwungvoll begrüßt Sie unsere Percussion-

Gruppe der Klasse 7d mit ihren Boomwhackers

Anschließend präsentieren alle Schülerinnen

und Schüler der Klassen 6 ihr Können auf der

Mundharmonika. Unsere Schulband sowie der

Chor der Klassen 7 – 10 unterhalten Sie mit fet-

zigen Songs. Zum Schluss können Sie sich noch

auf Evergreens freuen, präsentiert von der „Leh-

rerband“ Teachees. 

Für Ihr leibliches Wohl sorgt ab Saalöffnung

und natürlich auch in der Pause die SMV der 

Realschule. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Termine für Job-Fit-Börse und Kontaktbörse
Das Vorbereitungsteam der beiden Güglinger

Schulen sowie der Schulsozialarbeit hat die Ter-

mine für die diesjährige Job-Fit-Börse und die

seit letztem Jahr stattfindende Kontaktbörse

festgelegt:

Die Job-Fit-Börse, bei der Ausbildungsbetriebe

ihren Betrieb und ihre Ausbildungsberufe in der

Herzogskelter vorstellen können, wird erstmals

vor den Sommerferien stattfinden. 

Am Dienstag, 14. Juli, sollen von 18.00 bis 20.00

Uhr Betriebe, Schüler und Eltern miteinander in

Kontakt kommen. 

Die Durchführung der ersten Kontaktbörse im

letzten Jahr war ein voller Erfolg. Grund genug,

diese Veranstaltung auch in diesem Jahr wieder

anzubieten. 

Die Schulabgänger des Jahres 2010 haben dabei

die Möglichkeit, sich vorab bei den teilnehmen-

den Betrieben in Listen einzutragen, um sich

dort dann persönlich vorzustellen und ihre Be-

werbungsunterlagen abzugeben. 

Jedem Betrieb steht dabei ein separates Klas-

senzimmer zur Verfügung. Diese Veranstaltung

findet am Mittwoch, 7. Oktober 2009, in den

Räumen der Realschule Güglingen statt. Mit

dabei sind in diesem Jahr auch die Schulabgän-

ger der Hauptschule und der Werkrealschule.

Schon jetzt bitten wir Betriebe und Eltern, sich

diese Termine vorzumerken. Weitere Informa-

tionen folgen. H. Michelbach

Fachwirt/-in für Organisation und Führung
Die Christiane-Herzog-Schule in Heilbronn-

Böckingen informiert am Mittwoch, 25. März,

um 19:00 Uhr über die Ausbildung zur Fach-

wirt/-in für Organisation und Führung. 

Die 2-jährige berufsbegleitende Ausbildung

richtet sich speziell an Erzieher/-innen, die sich

für Leitungsaufgaben qualifizieren und sich be-

ruflich weiterentwickeln wollen. Darüber hin-

aus berechtigt der Abschluss als Fachwirt/-in

für Organisation und Führung unter bestimm-

ten Voraussetzungen zu einem Studium in

einem der Ausbildung entsprechenden Studien-

gang.

Der Infoabend wird von den derzeitigen Teil-

nehmerinnen der Ausbildung sowie den zustän-

digen Lehrkräften gestaltet. 

Gemeinsam informieren sie über Inhalte, Orga-

nisation und Anforderungen der Ausbildung.

Außerdem besteht die Möglichkeit, individuel-

le Fragen in einem persönlichen Gespräch zu

klären. 

Weitere Informationen unter Tel. 07131/

928220 od. 928213.

Bewerbungen bitte bis 30.06.2009 an die CHS,

Längelterstr. 106, 74080 Heilbronn. 

Christiane Herzog Schule

288 20.03.2009Rundschau Mittleres Zabergäu



zum bemannten Raumfahrtprogramm der sech-

ziger und siebziger Jahre und zu den neuen 

Initiativen Amerikas, die wieder den Mond im 

Visier haben.

Eugen Reichl arbeitet bei EADS/Astrium und ist

darüber hinaus Vorstandsrat des Vereins zur

Die folgenden Kurse und Veranstaltungen
beginnen im März und April
(VR = Veranstaltungsraum Mediothek)
Sa., 21.03., 10:00 Uhr, Knigge – gutes Beneh-
men. Für Jugendliche ab 12 J. VR
Mi., 25.03., 20:00 Uhr, Die Azoren, Teil I, Diavor-
trag, VR
Fr., 27.03., 19:00 Uhr, Sa., 28.03., 14:30 Uhr
Schachteln und mehr, VR

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de

Förderung der Raumfahrt. Mit zahlreichen Vor-

trägen und Artikeln trägt er zur Popularisierung

der Raumfahrt bei. 

Robert-Mayer-Sternwarte HN, Bismarckstr. 10

(Eingang Mönchseestraße), Tel. 07131/81299 -

Internet: http://www.sternwarte.org.
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Speiseplan der Güglinger Mensa
13. Woche 2009 (23.03. – 29.03.2009)

Montag 

Tomatensalat

���
Bauernomelette 

mit Speck, Gemüse 

und Ei 

 1,2 
��

Farfalle mit 

Sahnesoße 

2 
���

Wackelpudding 

Dienstag 

Flädlesuppe 

2 
���

Paniertes 

Schnitzel mit 

Kartoffel-

Gurkensalat 

1,2 
��

Kartoffeltaschen -

gefüllt mit 

Frischkäse- dazu 

Salat  

2 
���

Kirschkuchen  

2

Mittwoch 

Knackiger 

Eisbergsalat 
���

Chicken Nuggets 

mit frittierten 

Kartoffelecken 2,4 
��

Gemüsemaul-

taschen in 

Pilzrahmsoße 
���

Rote Grütze mit 

Sahne

Donnerstag 

Broccolisuppe 

���
Linsen mit Spätzle 

und 

Saitenwürstchen  

1,2 
��

Spätzle-

Gemüsepfanne 

2 
���

Bananencreme mit 

Schokoladensoße 

Freitag 

Herzhafter 

Gemüsesalat 
���
Pikante 

Pizzaschnitte 

1, 2 

��
Gemüselasagne  

2 
���

Handobst 

3

(1) Schweinefleisch (3) gewachst (5) Antioxidationsmittel (7) Phosphat 

(2) glutenhaltig (4) konserviert (6) Süßungsmittel (8) geschwefelt 

Speiseplan der Brackenheimer Mensa
Für die Schüler, die an Brackenheimer Schulen den Unterricht besuchen, wird folgende Speiseplan
angeboten:
13. Woche 2009 (23.03. – 26.03.2009)

Mo. 23.03.

Paprikasuppe 
mit Croutons  

2
��

Rindergulasch 
mit Hörnle 

2 

��
Ofenschlupfer 

mit Vanillesauce 
                2 

���
Handobst 

3

Di. 24.03.

Blattsalat 
mit Käsestreifen    

���
Schweinesteak 

mit Röstzwiebeln 
und Kroketten 

1 

��
Mediterranes Gemüse 

mit Schafskäse 
2 

���
Mousse au chocolat 

                3

Mi. 25.03.

Brühe mit Ei 
und Kräutern 

���
Putenschnitzel in der 

Eihülle mit 
Tomatenspaghetti  

2
��

Gefüllte Zucchini- 
schiffchen 

mit Kräuterreis 
���

Erdbeerjoghurt 

Do. 26.03.

Bunter Salat mit Mais 

���
Krustenbraten 

mit Apfelrotkohl 
und Kartoffelknödel 

1

��
Penne mit Käsesauce 

und Brokkoli 

���
Obstsalat 

(1) Schweinefleisch (3) „gewachst“ (5) „Antioxidationsmittel“ (7) „Phosphat“ 
(2) Glutenhaltig   (4) „konserviert“ (6) „Süßungsmittel“ (8) „geschwefelt“ 

Sa., 28.03., 10:00 Uhr, Manieren statt Blamie-
ren, Knigge für Kinder v. 9 – 12 J., VR

Mo., 20.04., 10.00 Uhr Fitness im Kopf, Ge-
dächtnistraining nicht nur für Senioren,
4-mal, VR. Um Anmeldung wird gebeten.

Rückblick:
Zu den ersten Strahlen der Frühlingssonne

machten sich am letzten Samstagnachmittag

14 VHS-Teilnehmer aus Güglingen und Zaber-

feld auf, um Ursula Stock in ihrem Atelier einen

Besuch abzustatten. Zunächst gab die Künstle-

rin einen kurzen Überblick über die fast 30-jäh-

rige Geschichte ihres Wirkens in Güglingen, ei-

ner Zeit, an deren Beginn die umfassende

Sanierung des Güglinger Stadtkerns stand. 

Heute als Wahrzeichen unserer Stadt nicht mehr

wegzudenken schuf sie 1979 den Weinbrunnen,

1977 bis 1981 die Wandbilder der Herzogskelter,

1984 die 4 Jahreszeiten, 1985 den Adler, den sie

frisch beflügelte und 1988 den Lebensbaum im

Ratshöfle. 

Frau Stock verwendete dabei sowohl Eisen als

auch Aluminium und Bronze und bezeichnete

es als Glücksfall, eine Gießerei bei Pforzheim zur

Hand zu haben, die mit den drei Materialien

gleichermaßen umgehen konnte.   

1992 entstand ein Brunnen für Zaberfeld und

weitere in vielen Städten Baden Württembergs.

Ihr jüngstes Kunstwerk ist ein Glasfenster, das

im Treppenhaus des neuen evangelischen Ge-

meindehauses zu bewundern ist. 

Die Besuchergruppe wurde durch das weitläu-

fige Anwesen mit den verschiedenen licht-

durchfluteten Kunstateliers, geführt. Themen

der wohlgestalteten Plastiken sind u. a. der

menschliche Körper, Pferdeköpfe und Reiter.

Wir erfuhren einiges zur Entstehung des Bron-

zegusses, einer Nachbildung des Portraits von

Heinz Rall. 

Den Kopf hat die Künstlerin in verschiedenen

Varianten ausgebildet, von der Rathausausstel-

lung her bekannt auch der Kopf mit den Güg-

linger Stadtplänen. 

Danach bekam unsere Gruppe eine vierteilige

Serie von Mädchenportraits, Zeichnungen, die

eine Großnichte von Frau Stock darstellen, zu

sehen. 

Beeindruckend der Blick auf Stocksberg, der in

„Stocksberg gerüstet“ festgehalten wurde. An-

genehm war, dass Ursula Stock sich viel Zeit für

unsere Gruppe nahm, und man das eine oder an-

dere Objekt länger auf sich wirken lassen konn-

te. 

Unter Beifall verabschiedeten wir uns wieder,

nachdem man sich noch reichlich mit Bildmate-

rial ausstatten durfte.

Ursula Stock möchte ich nochmals herzlich für

die unentgeltliche Führung danken. 

Die Einnahmen aus den Teilnehmergebühren

gehen je zur Hälfte an die Bürgerstiftung Kunst

für Güglingen und die VHS Unterland. -dp-



Die Teilnehmer bei
„Frühling & Musik“
Auf der Titelseite haben wir schon auf die Ver-

anstaltung des Handels- und Gewerbevereins

Güglingen aufmerksam gemacht. Bei „Heimi-

sche Wirtschaft“ wollen wir vermitteln, wer am

Sonntag, 22. März, von 11 bis 18 Uhr dabei sein

wird.

– Kauftreff Güglingen und Brigittes Lädle: Ab

jetzt sind wir unter einem Dach

– Kaffee und Kuchen, Lieferservice und Bring-

service, Luftballonaktion

– Buchhandlung 

– Schuhhaus Sommer

– Papillon: Wir gestalten Ihre Kette als Unikat

nach Ihren Wünschen

– Sportoptik Stanzel 

– Radsport Wagner

– Bastelecke

– Pretty Women

– Jo Mehl: Frühjahrskur für den Rasen und den

Rasenmäher

– Schreinerwerkstatt Giebler und Architektur-

büro Suchanek: Intelligentes Wohnen -

Sehen, Fühlen, Wohnen –

– Hotel Restaurant Herzogskelter: Bei schönem

Wetter Terrasse im Deutschen Hof geöffnet

– Schyton Musikzentrum: Tag der offenen Tür,

Schülervorspiel im alten Bauhof

– Mandelbrennerei Riedel

– Imbissbetrieb Weisschuh

– Römermuseum: öffentliche Führungen um

14.00 Uhr und 16.00 Uhr

– Bäckerei Bürk: Bewirtung des Römermuseums 

– Joxx Media

– Cisterna di Vino: Bei schönem Wetter Garten-

terrasse geöffnet

– Raumausstattung Schmid

– Bürgerstiftung - Kunst für Güglingen - 11.00

Uhr Ausstellungseröffnung mit Grußworten

von Bürgermeister Klaus Dieterich, von Mar-

garete Klenk, Rathaus geöffnet bis 18.00 Uhr

– Gestaltungsinitiative Güglingen Attraktiv ab

13.00 Uhr im Rathaus

– Sonnenblume 

– Kunst und Natur

Eröffnung einer Baubiologischen
Beratungsstelle IBN
Seit dem 1. März 2009 betreibt Peter Stein-
hausen in Pfaffenhofen eine vom Institut für
Baubiologie + Ökologie Neubeuern zertifi-
zierte Beratungsstelle
Als eine von aktuell um die 100 eingetragenen

Beratungsstellen in Deutschland berät Peter

Steinhausen Bauherren, Immobilienkäufer,

Handwerker und Architekten zu allen Fragen

des ökologischen Bauens. Als Grundlage dienen

die 25 Prinzipien des wohngesunden Bauens,

eine Gebäudecheckliste und der Standard bau-

biologischer Messtechnik (SBM) als internatio-

naler Maßstab für professionelle Messungen in

Innenräumen (www.baubiologie.de). Die in

dreißig Jahren vom IBN geleistete Grundlagen-

arbeit wird inzwischen weltweit anerkannt und

direkt übernommen. 

Erklärtes Ziel der baubiologischen Beratung ist

die Realisierung gesundheitsfördernder Häuser

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Als wichtige Person Ihres Unternehmens wer-
den Sie in dieser Auftaktveranstaltung nicht nur
die Krankheit an sich, sondern vor allem die
Strategie kennenlernen, um BurnOut rechtzei-
tig zu erkennen und zu behandeln.
Folgende renommierte Experten werden in den
Vorträgen beweisen:

BurnOut bedeutet nicht Kapitulation, sondern
Wiederbelebung!
– Dr. Dagmar Ruhwandl, mehrfache Autorin

und anerkannte Expertin
– Mirko Irion, internationaler Mentaltrainer im

Profi-Fußball
– Zusätzlich wird der Geschäftsführer der BAR-

MER Heilbronn, Oliver Leimert, über die wirt-
schaftlichen Auswirkungen des Syndroms re-
ferieren

– Petra Seiter vom bundesweit ersten burn-
out-help-center der SaliMed wird aufzeigen,
wie die Umsetzung von Behandlungsstrate-
gien erfolgt

Zusammen mit der BARMER Heilbronn und Sa-
liMed in Löwenstein, möchte die Wirtschafts-
förderung Raum Heilbronn GmbH, im Rahmen
des Gesundheits-Dialogs eine weitere Gelegen-
heit bieten, sich über aktuelle Themen im und
aus dem Betrieblichen Gesundheitsmanage-
ment zu informieren. 
Termin: Freitag, 3. April 2009, um 13:00
Uhr, Ort: Festsaal der Klinik Löwenstein,
74245 Löwenstein
Teilnahmegebühr: 50,00 Euro zzgl. gesetzl.
MwSt.
Nähere Informationen und Anmeldung unter
Gesundheits-Region Heilbronn c/o WFG Raum
Heilbronn GmbH, Weipertstr, 8 – 10, 74076
Heilbronn, Telefon: 07131/7669700, E-Mail:
gesundheit@wfgheilbronn.de

Abt. Fußball
TSV Güglingen – TSV Biberach 6:0
Da sich beide Mannschaften mit einem Sieg
Luft gegenüber der Abstiegszone verschaffen
konnten, war die Nervosität am 15. März deut-
lich zu spüren. Güglingen versuchte auf eige-
nem Platz das Spiel in die Hand zu nehmen und
war leicht überlegen. 
Die erste nennenswerte Chance hatten aber die
Gäste. Patrick Buyer im Tor des TSV konnte den
drohenden Rückstand nach einer Viertelstunde
aber noch verhindern. Nur kurze Zeit später er-
zielte Mario Sommer nach einem Eckball per
Kopf die Führung für den TSV (19.). Trotzdem
war es weiterhin ein zerfahrenes Spiel mit vie-
len Fehlern auf beiden Seiten. Die beste Chan-
ce der Gäste, einen Handelfmeter nach gut
einer halben Stunde, konnte Patrick Buyer wie-
der vereiteln. 
Die erste Aktion nach dem Seitenwechsel konn-
te Mario Sommer dann nach schönem Solo zum
wichtigen 2:0 für Güglingen abschließen (46.).
Spätestens nachdem Christian Schmidt einen
Abwehrfehler zum 3:0 nutzen konnte (53.) war
die Partie entschieden. 

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

mit ganzheitlichem Ansatz bei der Betrachtung

aller relevanten Faktoren. Aufgrund der Vielzahl

der heute anzutreffenden Problemfelder

(Schadstoffe, Schimmel, Allergene, Umweltzer-

störung etc.) kommt dem Umdenken und der

Rückbesinnung auf natürliche Bauarten stetig

wachsende Bedeutung zu. 

Nur eine gesunde Wohnung stellt eine rentable

Investition dar. Kurzauskünfte erteilt Peter

Steinhausen kos-tenlos, für ausführliche Bera-

tungen wird ein Honorar vereinbart.

Handwerkskammer
Heilbronn-Franken
Weiterbildung 
Wer Interesse an einem Weiterbildungskurs hat,

sollte einen Blick in das vielfältige Bildungspro-

gramm der Handwerkskammer Heilbronn-

Franken werfen. Zum Angebot gehören Kurse in

den Bereichen Betriebswirtschaft, Recht, EDV,

Technische Fachlehrgänge und Meistervorbe-

reitung.

Das Bildungsprogramm kann kostenlos bei Me-

lanie Schoch vom Bildungs- und Technologie-

zentrum bestellt werden, Telefon 07131/791-

2709. Unter www.hwk-heilbronn.de befindet

sich auch eine Kursdatenbank.

3. Kunststoff-Forum Eppingen
„Potenziale entfalten - Synergien erzeugen!“
„Man spürt, dass die Netzwerke immer stärker

ineinander greifen“, so Markus Wegerhoff, Ge-

schäftsführer der Wirtschaftsförderung Raum

Heilbronn GmbH (WFG) über die Dialog-Reihen

seiner Gesellschaft. Ein bisschen stolz gibt er zu

verstehen, dass sich einer dieser Dialoge - der

Kunststoff-Dialog für den Stadt- und Landkreis

Heilbronn - besonders gut entwickelt. Deshalb

lädt die WFG Raum Heilbronn zum mittlerwei-

le 3. Kunststoff-Forum am 2. April 2009 um

13:00 Uhr, ins Rathaus Eppingen, Marktplatz 1,

75031 Eppingen ein.

Im Fokus der Veranstaltung stehen natürlich In-

formationen rund um den Kunststoff. Top-Re-

ferenten aus der Wirtschaft werden zu den ver-

schiedensten Themen, wie z. B. Strahlen-

vernetzbare Polymere, Effizienten Energieein-

satz bei der Beheizung von Zylindern oder In-

novative Klebstoffsystem zum Kleben von

Kunststoffen referieren.

Die Teilnehmer sollen aber nicht nur passive

Hörer des Gesagten werden, sondern vor allem

im DIALOG Kontakte untereinander knüpfen.

Getreu dem Motto „Innovation und Vernet-

zung“, dem Leitspruch der WFG, sollen mögli-

che Synergieeffekte für die Kunststoffunter-

nehmen in Zukunft noch besser erkannt und

genutzt werden. 

Informationen und Anmeldung: Kunststoff-Re-

gion Heilbronn c/o Wirtschaftsförderung Raum

Heilbronn GmbH, Weipertstr. 8 - 10, 74076

Heilbronn, Telefon: 07131/7669700

E-Mail: kunststoff@wfgheilbronn.de

PRÄVENTIONS-DIALOG: BurnOut
30 % aller Führungskräfte, 25 % aller Arbeit-

nehmer leiden unter dem Syndrom BurnOut.

Mit 11,1 % rangiert es bereits an dritter Stelle

der häufigsten Krankheitsarten, mit 26,3 Aus-

falltagen pro Erkrankung verursacht es die

längsten Fehlzeiten. 

Das zeigt der Gesundheitsbericht der Barmer

Heilbronn.
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Biberach war geschockt und konnte kaum mehr
aus der verunsicherten Abwehr nach vorne
spielen. Güglingen nutzte dies konsequent und
erhöhte durch schnelle Angriffe über Mario
Sommer (64./73.) und Steffen Heidinger (69.)
auf 6:0. Danach lehnte man sich zu weit zurück
und ließ die Gäste gewähren. Biberach hatte
noch ein paar Chancen für einen Ehrentreffer.
Nach einer gelb-roten Karte (82.) verstummten
aber die Bemühungen der Gäste wieder.
Vorschau 
Am Sonntag, 22. März, ist der TSV Güglingen zu
Gast beim TSV Cleebronn. Anpfiff ist um 15.00
Uhr, die Reserve beginnt um 13.15 Uhr.

Frauenfußball
Trainingslager in der Türkei
Die Fußballfrauen des TSV Güglingen waren vom
22. Februar bis 1. März in der Türkei (Incekum/
Alanya) und absolvierten ein Trainingslager. Da
zu Hause schlechtes Wetter und „mindere“
Platzverhältnisse herrschten, entschloss man
sich zum zweiten Mal, wieder in die Türkei zu
fliegen und sich für die anstehende Rückrunde
vorzubereiten.
Anfangs hatte man allerdings Pech mit dem
Wetter und konnte sich nur mit Strandläufen
und Training auf einem Kunstrasenplatz zufrie-
den geben. 

Der Stimmung tat dies aber keinen Abbruch –
man amüsierte sich im hoteleigenen Hallenbad,
in der Sauna, im Hamam (Türkisches Bad) und
abends in der geräumigen Lounge sowie an der
Hotelbar. 
Mit der zweiten Hälfte der Woche war man
dann zufrieden und konnte zum Teil bei Son-
nenschein das Training auf dem Rasenplatz ab-
solvieren. Zwischendurch konnte man am Ho-
telpool die schon stark brennende Sonne
tanken. So mancher Sonnenbrand blieb nicht
aus.
19 Spielerinnen, darunter auch zwei Youngsters
von den B-Mädchen, Trainer, Co-Trainer und
Betreuer erlebten zusammen eine sehr fröhli-
che und auch sportliche Woche. Jetzt heißt es,
dieses Trainingspensum in den kommenden
Spielen abzurufen. Viel Erfolg! -m-
Verbandsliga
SC Neubulach – TSV Güglingen 3:1 
Die Verbandsliga-Rückrunde begann für den
TSV Güglingen am 15. März gleich mit einem
herben Rückschlag. Mit einer offensiv reizlosen
und defensiv inkonsequenten Leistung hat der
TSV Güglingen beim SC Neubulach eine 1:3-
Niederlage kassiert. 

VfL Neckargartach – TSV-C-Junioren  5:0
Zum ersten Spiel in der Leistungsstaffel 2 fuhr

man am 14. März nach Neckargartach. Man

hatte sich viel vorgenommen für dieses Spiel,

aber mit so einer Einstellung und solchen Feh-

lern gewinnt man in dieser Staffel kein Spiel.

Nun gilt es im Training diese Fehler anzuspre-

chen, um am nächsten Samstag alles besser zu

machen.

Nach solcher Kritik zum Schluss noch ein Lob

dafür, dass ihr bei der Altpapiersammlung so

zahlreich erschienen seid. Rainer Leibbrand

TSV-B-Junioren – SGM Biberach   2:2
Zum ersten Spiel der neuformierten Kreisstaf-

feln trat man am 15. März gegen die Gäste aus

Biberach an. Die erste halbe Stunde gehörte klar

den Gästen, die in dieser Phase auch in Führung

gingen. Erst mit dem Ausgleichtreffer wachte

die Mannschaft auf und nach einem sehens-

werten Freistosstreffer sogar in Führung. Leider

wurde aber in der Folgezeit versäumt den Sack

zuzumachen und einige gute Chancen nicht ge-

nutzt. So kam es das nach einer Unachtsamkeit

doch noch der Ausgleich zum Endstand fiel.

SG Hausen/Dürrenz. – TSV A-Junioren 1:2
Im ersten Spiel der Rückrunde traf man am 

14. März auf die SG aus Hausen und Dürren-

zimmern. In der ersten Halbzeit war man über

weite Strecken überlegen, musste jedoch Mitte

der ersten Halbzeit das 0:1 hinnehmen. Doch

durch Kampf und Disziplin konnte man noch vor

der Halbzeitpause das 1:1 durch Christian

Schmidt erzielen.

In der zweiten Halbzeit spielte man weiter nach

vorne, doch aufgrund zuviel vergebener Chan-

cen wollte der Führungstreffer einfach nicht

fallen. Doch nach einem Abwehrfehler des Geg-

ners war es erneut Christian Schmidt, der das

2:1 markierte. So ging man in einem Kampfbe-

tonten Spiel verdient als Sieger vom Platz. F.L.

Abt. Handball
SG Neckarsulm – TSV weibl. A-Jugend 

28:27 (15:12)
Unser letztes Rundenspiel und zugleich auch

letztes A-Jugendspiel fand am 15.03.09 beim

Tabellenzweiten in Neckarsulm statt. Sehr er-

satzgeschwächt, und mit wenigen Trainings-

einheiten aufgrund schlechter Trainingsbeteili-

gung in den letzten Wochen, gingen wir eher

erwartungslos in das Spiel.

Nach dem ersten Treffer durch unsere an die-

sem Tag sehr treffsichere Sabse folgten leider 4

schnelle Gegentreffer. Der Grund hierfür war die

viel zu passiv stehende Abwehr. Doch in Kürze

fanden wir hier besser ins Spiel und störten un-

sere Gastgeber vehement, so dass diese viele

Fehlwürfe hinnehmen mussten. Durch schnelle

Gegenangriffe konnten wir dann den Aus-

gleichstreffer erzielen, aber nie in Führung

gehen. Bis zum 7:7 gelang es uns, umgehend

jeden Führungstreffer der Audistädter auszu-

gleichen, was den Gästetrainer zu einer Auszeit

zwang. Diese war auch erfolgreich und brachte

uns aus dem Konzept. Durch viele technische

Fehler unsererseits und ungeduldige Abschlüs-

se kamen wir ins Hintertreffen und rannten

plötzlich einem 3-Tore-Abstand hinterher, wel-

cher bis zur Halbzeitpause und dem Stand von

15:12 anhielt.

Diese vielen und auch unnötigen Fehler wurden

leider in der zweiten Hälfte fortgeführt. Zwar

konnten wir nochmal auf 16:15 verkürzen, doch

eine erneute Auszeit des Gästetrainers bereits

nach 4 Minuten und der Umstellung auf eine

Dennoch hatte Güglingen gerade in der An-

fangsphase mehr vom Spiel, attackierte die

Gastgeber früh und eroberte viele Bälle. In die-

ser Drangphase fiel dann in der 4. Minute das

0:1 für den TSV durch Anja Seidl.

Die Führung wirkte sich aber kaum positiv auf

das Offensivspiel des TSV aus. Es fehlten die

zündenden Ideen, die Angriffszüge wurden ins-

gesamt zu umständlich vorgetragen. In der 38.

Minute konnte der SC Neubulach nach einem

Freistoß zum 1:1 ausgleichen.

Nach der Pause kam der Spielfluss des TSV Güg-

lingen ins Stocken. Zwar zeigten sich der TSV

teilweise bemüht, doch im Spiel nach vorne woll-

te nicht viel klappen. So wurde zunehmend mit

langen Bällen aus der eigenen Defensive gespielt,

dass trieb das TSV-Offensivspiel auch nicht über-

mäßig an. Wieder eine Standardsituation brach-

te den TSV in der 63. Minute nach einem verwan-

delten Freistoß mit 2:1 in Rückstand.

Die erhoffte Belebung des TSV Güglingen blieb

jedoch aus und konnte nicht mehr erreicht wer-

den. Der TSV wirkte körperlich nicht mehr frisch

genug, um noch einmal zurückzuschlagen.

Stattdessen setzte der SC Neubulach noch

einen drauf und erzielte in der 90. Minute durch

einen direkt verwandelten Eckstoß das 3:1.

Bezirksliga
VfR Großbottwar – TSV Güglingen II

Das Spiel am 15. März wurde seitens des TSV

abgesagt

Vorschau:
22.03.2009: 

TSV Güglingen – 1. FC Normania Gmünd, An-

spiel 11.00 Uhr

SV Güglingen II – Spvgg. Oedheim, Anspiel

10.30 Uhr (S. M.)

Spfr. Neckarwesth. – TSV-B-Juniorinnen 2:2
Am vergangenen Samstag starteten die B-

Mädchen des TSV Güglingen in ihre Bezirkstaf-

felrunde 09. Man empfing zu Hause die Mädels

der Spfr. Neckarwestheim. Nach einer sehr de-

solaten ersten Halbzeit ging man mit einem

Rückstand von 0:2 in die Kabine. Es wurde

nochmal kräftig motiviert und ging entschlos-

sen in die zweite Hälfte. Das Spiel wurde jetzt

klar von den Güglingerinnen gestaltet und es

gelang noch ein 2:2-Unentschieden gegen die

Kondition geschwächten Gegnerinnen rauszu-

holen.

Das nächste Spiel findet am 21. März um 16.15

Uhr beim TGV Dürrenzimmern statt. m.

Abt. Jugendfußball
TSV Nordheim – E-Junioren 1 ausgefallen
Das für den 14. März beim TSV Nordheim an-

gesetzte Spiel wurde abgesagt

E-Junioren2 – SV Leingarten 2  0:6
Im ersten Spiel der Frühjahrsrunde konnten un-

sere Jungs am 14. März in Halbzeit eins noch

sehr gut mithalten und man ging mit einem 0:0

in die Pause. Nach dem Seitenwechsel brachen

wir dann richtig ein und verloren verdienterma-

ßen mit 0:6. Trotzdem Kopf hoch und weiter

fleißig trainieren.  -Ritze-

TSV Cleebronn I – TSV-D-Junioren I 2:4
Auf dem schweren, nassen Boden begannen

beide Mannschaften das Spiel am 14. März mit

großem Respekt voreinander. Gegen Ende der

ersten Halbzeit kamen beide Teams dann mit

zunehmend offensiverem Spiel zu Chancen und

man ging mit einem 2:2 in die Kabine. In der

zweiten Hälfte entwickelte sich ein Kampf be-

tontes Spiel, der große Einsatz aller Spieler

wurde dann mit dem Sieg belohnt. 
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6:0-Abwehr brachte wieder den gewünschten

Erfolg. Wir hingegen spielten nicht mehr nach

den Vorgaben des Trainers, schlossen zu schnell

die Angriffe ab, obwohl keine klare Torchance

vorhanden war und ließen uns in der Abwehr

problemlos ausspielen. Dies alles führte dazu,

dass wir nach ca. 12 Minuten in der zweiten

Hälfte einem 5-Tore-Rückstand hinterher ren-

nen mussten und das Spiel für den Gastgeber

schon entschieden war. Doch wir sammelten

nochmal alle Kräfte, kämpften verbissen und

konzentrierten uns wieder mehr auf das Spiel

sowie den gewünschten Sieg. Vor allem Silvia

Mann und Sabrina Wildt nutzten hier die von

allen erarbeiteten Lücken und bewiesen eine

sehr gute Treffsicherheit. Auch unsere Torfrau

Scarlett Konz, die immer wieder klare Torchan-

cen der Neckarsulmer vereitelte, trug dazu bei,

dass wir bis kurz vor Spielende den erkämpften

und verdienten Ausgleich von 26:26 erzielen

konnten. 

In den letzten 3 spannenden Minuten konnten

unsere Gastgeber noch einmal eine 2-Tore-

Führung herausspielen, welche wir aber eine

Minute vor Schluss wieder mit dem Anschluss-

treffer verkürzen konnten. Durch eine weiterhin

super Abwehrarbeit kamen wir noch einmal in

Ballbesitz und es war Zeit für unsere Auszeit.

Das Ziel war noch die Restspielzeit von 45 Se-

kunden in Ballbesitz zu bleiben und in den letz-

ten Sekunden eine klare Torchance zum Aus-

gleichstreffer zu nutzen.

Die Mädels zeigten hier nochmal Nerven, spiel-

ten die Zeit clever wie nie zuvor runter und

schafften es, eine klare Torchance herauszu-

spielen, welche Sabrina auch erfolgreich nutz-

te. Doch zu unserer Überraschung entschied der

Unparteiische unglücklicherweise auf Kreis.

Somit mussten wir leider beide Punkte in Ne-

ckarsulm lassen und beenden unser letztes Ju-

gendspiel sowie die Saison 2008/2009 leider

nicht mit einem Sieg, aber torreich und mit

einem guten 4. Tabellenplatz ab.

Es spielten: Scarlett Konz (Tor), Silvia Mann (10),

Maren Heckel (1), Fenya Siegmund (3), Sabine

Orben (1), Sabrina Wildt (11/2), Jessica Lipp (1),

Maren Richter und Johanna Schrempf -Jessi-

Abt. Tischtennis
Jungen U18 Kreisklasse A1
TSV Güglingen I – Spfr. Neckarwesth. 6:4
Spannend, spannend: Nach in den vergangenen

Spielen eher durchwachsenen Leistungen hatte

unsere erste Jungenmannschaft beim Spiel

gegen Neckarwestheim am 14. März endlich

mal wieder das Glück gepachtet – und siegte

knapp. Na geht doch. Es siegten Neubacher/

Kulbarts und Barth/Daub im Doppel und Neu-

bacher, Daub und Kulbarts (2) in den Einzeln.

Herren Kreisklasse D2
TSV Güglingen III – FC Kirchhausen IV 2:9
Die Spieler aus Kirchhausen waren eine Haus-

nummer zu groß. So gesehen kam die Nieder-

lage unserer dritten Herrenmannschaft am 14.

März nicht überraschend. Aber die Erfahrung

zeigt: Es warten auch wieder schwächere Geg-

ner. Die beiden Punkte machten R. Zipperlein

und B. Kieser.

Herren Bezirkspokal Kreisklasse D
TSV Güglingen II – SC Ilsfeld III 4:1
Es ist vollbracht. Unsere zweite Herrenmann-

schaft steht nach dem Sieg am 14. März gegen

Ilsfeld im Finale des Bezirkspokals. Klasse Leis-

tung. Und man darf noch von mehr träumen.

Denn im Endspiel wartet Horkheim. 

Sonntag, 22. März
10.30 Uhr Jugendfußball
TSV Cleebronn II – TSV-B-Junioren (in Eibens-
bach)
10.30 Uhr Frauenfußball (Bezirksliga)
TSV Güglingen II – SpVgg. Oedheim
11.00 Uhr Frauenfußball (Verbandsliga)
TSV Güglingen I – FC Normannia Gmünd
13.15 Uhr Fußball-Aktiv
TSV Cleebronn Res. – TSV Güglingen Res.
15.00 Uhr Fußball-Aktiv
TSV Cleebronn – TSV Güglingen

Unverhoffter Sieg in letzter Minute
Am vergangenen Sonntag musste der TSV bei
der Union Böckingen II antreten und konnte
noch in letzter Minute drei Punkte mit nach
Hause nehmen. 
Von Beginn an spielte der TSV nach vorne und
kam so zu vereinzelten Torchancen. Nach der
schwachen Chancenauswertung erkämpften
sich die Böckinger immer mehr Spielanteile und
drehten dann den Spielverlauf komplett. In der
33. Minute sorgte eine Standardsituation für
das 1:0 für die Gastgeber aus Böckingen. Nun
zeigten die Pfaffenhofener wieder etwas mehr
Initiative, konnten aber bis zur Pause keine nen-
nenswerten Aktionen setzen. In der zweiten
Spielhälfte war es über lange Phasen hin-
weg ein Mittelfeldgeplänkel mit überdurch-
schnittlich vielen Unkonzentriertheiten. In der 
57. Spielminute erzielte plötzlich der zurzeit
beste Torschütze des TSV, Conny Schwarzkopf,
den Ausgleichstreffer zum 1:1. Nun zeigte die
Mannschaft um Spielertrainer Phillip Müller
wieder mehr Engagement und drückte die nun
immer schwächer werdenden Böckinger in die
eigene Hälfte. Das Kurioseste folgte dann in der
Nachspielzeit. Der junge, allerdings höchst
überforderte, Schiedsrichter entschied in der
Schlussminute die Partie zugunsten des TSV.
Flügelflitzer Matthias Geiger war alleine auf
den Torhüter der Böckinger zugerannt und
wurde dann in der Nähe des Strafraums unfair
gebremst. Nach längerer Bedenkzeit zeigte der
völlig verunsicherte Schiedsrichter dann auf
den Elfmeterpunkt. Matthias Geiger verwan-
delte den fälligen Strafstoß dann ohne Proble-
me zum 1:2-Siegtreffer.
Vorschau:
Am Sonntag, 22.03.09, empfängt der TSV Pfaf-
fenhofen die SG Meimsheim-Brackenheim.
Spielbeginn ist um 15 Uhr. 
Auch die zweite Mannschaft spielt wieder und
beginnt wie gewohnt um 12:15 Uhr     
C-Jugend
Schluchtern – Pfaffenhofen 1:2 (0:1)
Dank einer starken Abwehrleistung konnte die
C-Jugend im ersten Spiel in der Leistungs-
staffel 3 Punkte aus Schluchtern mitnehmen.
Dennis Weber und Liridon Baftiri erzielten mit
schönen Distanzschüssen die spielentscheiden-
den Tore.
„Alte Herren“ auf Ski-Ausfahrt
Die Fußball-AH des TSV Pfaffenhofen genoss
zum dritten Mal eine Ski-Ausfahrt auf der
Bielefelder Hütte in Hochoetz in Österreich.
Traumhafte Schneeverhältnisse, ein ideales Ski-
gebiet, rasante Abfahrten, beste Verpflegung -
es passte wieder einmal alles. 

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Diesen Gegner kennt unser Team schon aus der
laufenden Spielrunde. Auf Jungs, die packt Ihr
auch noch. Gegen Ilsfeld gewannen Andreas
Frank (2) und Hartmut Frank im Einzel und
beide zusammen noch einmal im Doppel.  (MW)

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 20. März 2009, wird beim TSV Güg-
lingen die Jahreshauptversammlung in der TSV-
Gymnastikhalle gehalten. Beginn ist um 19.30
Uhr. Die Tagesordnung wurde schon zweimal in
der „Rundschau“ veröffentlicht. Nochmals
herzliche Einladung an alle Ehrenmitglieder,
Mitglieder und Freunde des Vereins. Über die
Anwesenheit von Gemeinderatsmitgliedern
würde man sich freuen.
Anträge sind keine eingegangen, so dass die Ta-
gesordnung um diesem Punkt verkürzt werden
kann.

Abt. Turnen
Abteilungsversammlung am 3. April 
Am Freitag, 3. April, findet die Abteilungsver-
sammlung der Turner im Gasthaus „Weinstei-
ge“ (Nebenzimmer). Beginn ist um 19.30 Uhr.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung 
2. Kurzberichte aus den Sparten 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Abteilungsleitung 
5. Aussprache zu den Berichten 
6. Entlastung 
7. Wahlen 

– Abteilungsleiter/-in: 1 Jahr 
– Stellv. Abt. Leiter 2 Jahre 
– Kassiererin: 2 Jahre 
– Jugendleitung 2 Jahre 

8. Behandlung von Anträgen 
9. Termine und Verschiedenes
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Friedrich Sigmund, Abteilungsleiter

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 20. März
19.30 Uhr Hauptversammlung
TSV Güglingen, Gymnastikhalle 1
20.00 Uhr Tischtennis
TGV Eintracht Beilstein IV – TSV-Herren I
Samstag, 21. März
12.30 Uhr Jugendfußball
TSV-E-Junioren I – SV Leingarten I
TV Flein II – TSV-E-Junioren II
13.30 Uhr Jugendfußball
TSV-D-Junioren I – TSV Biberach II
SSV Klingenberg – TSV-D-Junioren II
13.30 Uhr Jugendhandball
Männliche E-Jugend – Spieltag in Bad Rappenau
14.00 Uhr Mädchenhandball
TSV weibl. B-Jugend – SG Böckingen/Leingarten
15.00 Uhr Jugendfußball
TSV-C-Junioren – SpVgg. Frankenbach
15.30 Uhr Tischtennis
TSV Jungen U 18 II – Spfr. Neckarwestheim
TSV Jungen U 18 III – TSV Nordheim
16.15 Uhr Mädchenfußball
TGV Dürrenzimmern – TSV-B-Juniorinnen
16.15 Uhr Jugendfußball
TSV-A-Junioren – SGM Cleebronn
16.30 Uhr Mädchenfußball
SV Sülzbach – TSV-C-Juniorinnen
18.00 Uhr Tischtennis
TSV-Herren I – TTC Heilbronn
TSV Herren II – TSB Horkheim IV

Auf einen Blick
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Der Trip wird auch im kommenden Jahr wieder

auf dem AH-Veranstaltungskalender stehen.

Am dritten Tag schien sogar die Sonne bei der Ski-

Ausfahrt der Fußball-AH des TSV Pfaffenhofen.

Hauptversammlung TSV Pfaffenhofen
Sportlich, kulturell und vor allem auch finan-

ziell, hat der TSV Pfaffenhofen das Jahr 2008

ordentlich abgewickelt. Vereinschef Jürgen

Schaber und Kassier Thomas Beck präsentierten

bei der Hauptversammlung des Turn- und

Sportvereins eine vorzeigbare Bilanz. Zwar ist

der Verein finanziell nach wie vor nicht auf

Rosen gebettet, doch die Konsolidierung des

Vereinshaushaltes ist sichtbar. Um gut 19.000

Euro wurde im vergangenen Jahr der Schulden-

berg abgetragen. Und dies, obwohl auch 2008

mit der Erneuerung der Heizungsanlage für’s

Sportheim wieder eine größere Investition an-

stand. Der mehr als 30 Jahre alte Heizkessel war

technisch veraltet und ein gewaltiger Heizöl-

schlucker. Jetzt wird das TSV-Domizil mit einer

modernen Anlage der Firma Rotex beheizt. Sie

besteht aus zwei getrennt arbeitenden Ölheiz-

kesseln für Heizung und Warmwasser und vier

separaten Warmwasserspeichern. Zudem ist 

die neue Anlage auch noch mit einer von 

Vereinsmitglied Peter Raubinger gespendeten

Wärmepumpe gekoppelt. „Dank der günstigen

Konditionen der Firma Rotex konnten die Ge-

samtausgaben für die neue Heizung auf 9.200 €

begrenzt werden“, betonte der TSV-Chef in sei-

nem Jahresrückblick. Froh war Jürgen Schaber,

dass nach den anstehenden Wahlen alle Posten

in der Vereinsführung wieder besetzt waren.

Schabers Stellvertreter Wilfried Weller, Kassier

Thomas Beck und Schriftführerin Marga Melgar

wurden einstimmig in ihren Ämtern bestätigt.

Ebenso auch Fußballabteilungsleiter Jo Kunkel

und Turnabteilungsleiterin Margret Munz. Neu

besetzt wurde der Posten des Jugendleiters.

Uwe Seitz musste aus beruflichen Gründen

nach fünf erfolgreichen Jahren das Amt abge-

ben. 

Sein Nachfolger wurde Alfred Kümmerle, der

bisher schon im Vereinsausschuss aktiv war.

Diese Lücke füllt nun Albrecht Götz. Sportlich

war 2008 für die Fußballer ein Jahr des Um-

bruchs berichtete Abteilungsleiter Jo Kunkel.

Mit Philipp Müller als neuen Spielertrainer habe

man jedoch den richtigen Schritt getan. Konse-

quent wird jetzt wieder auf die eigenen Talen-

te gesetzt und der derzeitige Erfolg der Mann-

schaft gibt dem Trainer auch Recht. Zum

Jahresende 2008 stand die Mannschaft in der

Kreisliga A auf dem dritten Tabellenplatz. Ins-

gesamt verzeichnet Kunkel eine sehr positive

Stimmung im 29 Spieler umfassenden Kader.

Gut vertreten sind die Farben des TSV auch im

Jugend- und Kinderfußball. 

in zwei Altersstufen, Sport nach Krebs, Volley-

ball und Walking. Neu ist seit Herbst 2008 eine

Volleyball-Jugendgruppe. Für die neu eingeführ-

te Kinder-Jahresfeier, statt der bisherigen Niko-

lausfeier, rief Margret Munz die Jugendfußballer

dazu auf, sich doch auch am Programm zu be-

teiligen. Erfreulich für die Turnabteilungsleiterin

ist, dass mit Linda Heinz, Rebekka Walter, Marei-

ke Rustler und Julia Issler inzwischen sich auch

schon Mädchen aus der eigenen Jugend als

Übungsleiterin einbringen. Bürgermeister Dieter

Böhringer erinnerte daran, dass es auch 2008

wieder einige Highlights beim TSV gegeben habe.

Diese zu organisieren und zu veranstalten sei

nicht selbstverständlich. Das Jahr 2008 sei zwar

„ein normales Jahr gewesen, aber trotzdem ein

erfolgreiches“, betonte der Gemeindchef. Lob

zollte Böhringer vor allem den Vereinsfunktionä-

ren für ihr Freizeitopfer. Ganz besonders würdig-

te er die gute Jugendarbeit und betonte „macht

weiter so“. wst

Mit Ausnahme der A-Jugend nehmen derzeit

alle Altersklassen am aktuellen Spielbetrieb teil,

berichtete Jugendleiter Uwe Seitz in seinem

letzten Jahresrückblick. 

Darüber hinaus engagierten sich 2008 die Jungs

der B- und C-Jugend zusammen mit dem Sport-

förderverein bei der Altpapiersammlung im Ort.

Diese allerdings wird 2009 ausgesetzt. Der

größte Event der Jugendabteilung war 2008

einmal mehr wieder die Sportwoche: 77 Verei-

ne mit 130 Mannschaften, darunter auch 15

Mädchen-Teams, beteiligten sich an dem drei-

tägigen Jugendturnier und bescherten dem TSV

bis zu 500 Übernachtungsgäste. „Für die Turn-

abteilung war es ein schönes und angenehmes

Jahr“, resümierte Margret Munz. Die Turnabtei-

lungsleiterin stellte bei der Hauptversammlung

noch einmal alle ihre Angebote vor. Im Einzel-

nen sind dies das Elter-Kind-Turnen, Turn- und

Tanzstunden für die Vorschul- und Schulkinder,

Gymnastik für Erwachsene, Seniorengymnastik
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Neue Ehrenmitglieder

Insgesamt 11 Mitglieder konnte TSV-Vorsitzender Jürgen Schaber bei der Hauptversammlung

ehren. Darunter waren acht Männer und Frauen, die dem TSV schon seit 40 Jahren die Treue hal-

ten. Dies sind Hagen Durst, Annemarie Klem, Ursula Schaible, Andreas Schickner, Roland Wacht-

stetter, Renate Weller, Alexander Graf und Richard Heubach. Sie wurden mit der goldenen Ver-

einsehrennadel ausgezeichnet und außerdem zu Ehrenmitgliedern ernannt. Mit der silbernen

Ehrennadel für eine 25 Jahre währende Vereinstreue wurden Gottlob Rösinger, Ute Schickner und

Ulf Steinmetz ausgezeichnet. wst

300 Spiele im Trikot des TSV
Insgesamt schon 300 Spiele absolvierte Tobias Schaber für den TSV Pfaffenhofen. Dafür wurde der

erst 27-jährige Mannschaftskapitän mit der Vereinsehrennadel in Silber ausgezeichnet. Vom Ab-

teilungsleiter Jo Kunkel gab’s zur Stärkung und Erhaltung der Kräfte außerdem noch einen Ge-

schenkkorb dazu. 150 Mal haben Stefan Wasserbäch, Trainer Philipp Müller, Tim Götz, Ruben Mayer

und Markus Schickner die Kickstiefel für den TSV geschnürt. Sie wurden mit der bronzenen Eh-

rennadel ausgezeichnet. wst



Hauptversammlung Sportförderverein TSV
Pfaffenhofen
Renate Weller, Peter Raubinger und Tobias
Schaber in ihren Ämtern bestätigt.
Altpapiersammlung und Zabergäu-Lauf waren
auch im Jahr 2008 die Hauptaktivitäten des
Sportfördervereins des TSV Pfaffenhofen. Wie
Vorsitzender Andreas Schickner bei der Haupt-
versammlung im Sportheim ausführte, trug die
Fußballjugend insgesamt 48,9 Tonnen zusam-
men, was 1.956 Euro in die Kasse brachte. Er
bedankte sich bei den Firmen Riedinger, Gilles-
sen und Draband, die Fahrzeuge zur Verfügung
stellten.
Schickner dankte auch allen Helfern beim
Zabergäu-Lauf sowie der Gemeinde, dem Deut-
schen Roten Kreuz, der Freiwilligen Feuerwehr
und den Sponsoren. Mit rund 8.500 Euro ist der
Lauf die größte Einnahmequelle des Sportför-
dervereins, wie Kassiererin Regina Graf-Köhl
mitteilte. Die Vorbereitungen für die 7. Auflage
am Sonntag, 26. April, sind in vollem Gange.
Bürgermeister Dieter Böhringer war es ein
Anliegen, den Beitrag seiner Mitarbeiter am
Zabergäu-Lauf zu unterstreichen, der eine
Außenwerbung für die Gemeinde darstelle. Er
nahm die Entlastung der Vorstandschaft vor, die
einstimmig erfolgte.
Bei den Wahlen wurden Renate Weller als 
2. Vorsitzende, Peter Raubinger als Schriftfüh-
rer und Tobias Schaber als Beisitzer einstimmig
in ihren Ämtern bestätigt. 

Abt. Fußball
SVF - Massenbach 3:0
Bereits nach 3 Spielminuten gelang Chippri
nach einem herrlichen Spielzug der Führungs-
treffer gegen den Tabellennachbarn aus Mas-
senbach. Man hatte noch mehrere Gelegen-
heiten die Führung auszubauen, doch
scheiterte man mehr und mehr am Unvermögen
oder am Pfosten oder Latte. In der 65. Minute
hatte Massenbach die Großchance zum Aus-
gleich, jedoch vereitelte J. Hamann und der
Pfosten den Ausgleichstreffer. Im direkten Kon-
ter konnte J. Wolff im energischen Nachsetzten
den 2. Treffer markieren. Murrat Ö. per Kopf
nach Eckball konnte, nachdem er kurz zuvor nur
den Torhüter aus aussichtsreicher Lage an-
schoss, den Endstand erzielen. Insgesamt eine
durchwachsene Partie mit einem verdienten
Sieg, da man zwar nicht mehr vom Spiel aber
viel mehr Tormöglichkeiten besaß.
Vorschau:
Sonntag, 22.03.09, beim SC Böckingen. Reser-
ve: 13.15. Uhr, 1. Mannschaft 15 Uhr

Abt. Tischtennis
Erfolgreiche Teilnahme am Schwerpunkt-
Qualifikationsturnier
Am vergangenen Sonntag wurden im Tisch-
tennisbezirk Heilbronn die Jahrgangsbesten der
Jugend ermittelt und um die Fahrkarten zum
Schwerpunkt, hier treten die Bezirke Heilbronn,
Ludwigsburg und Hohenlohe gegeneinander an,
gekämpft. 

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Sport-Förderverein
TSV Pfaffenhofen

Abt. Fußball
SV Leingarten II - GSV Eibensbach 3:0
Wie in den Vorwochen musste der GSV beim

Gastspiel in Leingarten auf mehrere Stamm-

kräfte verzichten und erneut eine veränderte

Anfangself aufbieten. Trotz dieses Handicaps

begann man engagiert und hatte nach nur 3

Minuten die riesen Chance zur Führung, die

aber vergeben wurde. Besser machte es der

Gastgeber, der Ball und Gegner laufen ließ und

folgerichtig mit 2:0 bis zur Pause in Front ging.

Im 2. Abschnitt blieb die GSV-Elf zwar weiter-

hin technisch unterlegen, doch bot man nun

eine kämpferisch starke Leistung und war ein

gleichwertiger Gegner. Vor allem die jungen

Spieler aus der zweiten Reihe rechtfertigten

ihre Aufstellung und versuchten mit allen Mit-

teln, die Niederlage zu verhindern.

Als man in der Schlussphase alles nach vorne

warf, vollendete der Gastgeber quasi mit dem

Abpfiff einen Konter zum 3:0 Endstand. Der

Wille und die Moral der jungen Eibensbacher

Mannschaft lassen für die nächsten Wochen

auf bessere und erfolgreichere Spiele hoffen.
Vorschau
Am Sonntag, 22.03. empfängt der GSV den SV

Bonfeld in Eibensbach.

Spielbeginn für die 1. Mannschaft um 15:00

Uhr, die Reserve ist spielfrei.

Abt. Jugend
Rückblick
B-Junioren (mit Eibe):
VfL Brackenh. II - TSV Cleebr. II 2:1 (0:0)
Erstes Spiel = erste Niederlage!
Zu einem Spiel das man gewinnen müsste, aber

zu blöd war seine Chancen zu verwerten, gibt

es nicht viel zu schreiben. Schon in der ersten

Halbzeit hätte es 3:0 für uns stehen müssen,

aber man scheiterte nur am eigenen Unver-

mögen. Chancen für den VfL gab es fasst nicht,

sie wurden alle von der guten Abwehr um Chef

Arnold zunichte gemacht. Kurz nach der Halb-

zeitpause (vermutlich sind da einige einge-

schlafen) schoss ein VfL-Spieler von 20 m auf’s

Tor und der Ball war drin! Danach spürte man

einen etwas größeren Willen das Spiel zu dre-

hen. Aber kurz darauf wurden wir klassisch aus-

gekontert und lagen 2:0 zurück. Dann auf ein-

mal waren alle wach und man spürte, dass die

ganze Mannschaft das Spiel noch gewinnen

wollte, sie erspielten sich noch etliche Chancen,

die aber alle kläglich vergeben wurden. 

Es gelang nur noch ein Freistoßtor durch 

Moritz Löhr.  

Wenn man also das Ergebnis außer acht lässt,

muss man sagen, dass die ganze Mannschaft bis

zur letzten Minute Wille und Kampfgeist ge-

zeigt hat, und darauf lässt sich aufbauen.

Auffälligste Spieler waren: Arnold Müller, Alex-

ander Flammer, Michael Kühne, Marco Vogel

und Dennis Kopp. Super war auch Benedikt

Seyb, den wir von der C-Jugend ausgeliehen

hatten. SW, BG, VK
C-Junioren:
TG Böckingen II - SGM Cleebronn-Eibens-
bach-Frauenzimmern 1:10
Nach einer langen Winterpause, in der das Trai-

ning oft aufgrund von schlechten Platzver-

hältnissen ausfallen oder auf die Straßen von

Cleebronn verlegt werden musste, konnten un-

GSV Eibensbach 1882 e. V.
Mit dabei waren auch drei Jugendliche des SVF,

die allesamt hervorragende Leistungen zeigten

und sehr gute Ergebnisse erzielten.

Bei den Mädchen U18 konnte Anna-Lena Neu-

bauer den 2. Platz belegen und damit ihre

Abonnement-Teilnahme an der Schwerpunkt-

rangliste auch in diesem Jahr wieder unter-

mauern. 

Bei den Jungen U15 konnte Sebastian Kiesel

den 3. Platz belegen und sich damit ebenfalls

für die Schwerpunktrangliste qualifizieren.

Bei den Jungen U14 konnte Louis Staiger über-

zeugen und überraschend den 4. Platz belegen,

hinter drei Spielern der TSG Heilbronn. Auch

Louis konnte sich damit erstmals für die

Schwerpunktrangliste qualifizieren.

Damit sind drei Spieler des SVF unter den Jahr-

gangsbesten ihrer jeweiligen Altersklasse und

vertreten den Bezirk Heilbronn bei der Schwer-

punktrangliste. Das ist natürlich ein großer Er-

folg, nicht nur für die Spieler selbst, sondern

auch für den SVF. Wir gratulieren den Jugend-

lichen recht herzlich zu diesem großartigen Er-

folg und wünschen ihnen viel Glück bei den an-

stehenden Aufgaben.

SVF-Jungen-U12 - SV Neckarsulm 2 6:0
Nun ist es geschafft: Unsere Jüngsten haben

ihren ersten Sieg eingefahren! Nach einer sehr

starken Mannschaftsleistung konnten alle

Spieler ihren Teil zum auch in der Höhe verdien-

ten Erfolg beitragen. Die ersten Siegpunkte hol-

ten Andre/Yannick und Michaela/Finn im Dop-

pel sowie Michaela, Andre, Yannick und Finn je

1x in den Einzeln.

SVF-Jungen 1 - TSG 1845 Heilbronn 2 2:6
In einem Spiel das deutlich knapper war, als es

das nackte Ergebnis aussagt, hatte man am

Ende doch klar das Nachsehen, wurde aber

etwas unter Wert geschlagen. Die beiden Punk-

te für unsere Farben holten Anna-Lena/Hendrik

im Doppel sowie Anna-Lena 1x im Einzel.

TSB Horkheim - SVF-Jungen 2 6:4
Gegen das Spitzenteam aus Horkheim zeigte

man eine Klasseleistung und war nahe dran

einen Punktgewinn zu verzeichnen, den man

insgesamt sicher auch verdient gehabt hätte.

Die Zähler holten das Doppel Thorsten/Alexan-

der, sowie Michael, Louis und Thorsten je 1x in

den Einzeln. 

SVF-Herren 1 - TSV Meimsheim 2 6:9
Abermals nicht in Bestbesetzung musste man

zum Nachbarschaftsduell mit den Gästen aus

Meimsheim antreten. Das Spiel entwickelte sich

zu einer ausgeglichenen und spannenden Par-

tie, bei der am Ende die Gäste glücklich die Nase

vorne hatten. Die Punkte holten das Doppel

Eckert/Gross sowie D. Gross 2x, F. Eckert, B.

Zipperle und J.-M. Walger je 1x in den Einzeln.

SVF-Herren 3 - DJK-SB Heilbronn 9:0
Mit einer Galavorstellung im letzten Saisonspiel

konnte man seinen guten Mittelfeldplatz be-

haupten und die Saison damit erfolgreich ab-

schließen. Den Schlusspunkt unter eine insge-

samt zufriedenstellende Saison setzten die

Doppel Knorr/Gross, Mayer/Arnold und Grün/

Mann sowie M. Knorr, P. Mayer, A. Mann, S. Ar-

nold, M. Grün und S. Gross je 1x in den Einzeln.

Vorschau:
Samstag, 21.03., 13.30 Uhr: TTC Heilbronn 1930

- SVF-Jungen 2; 15.30 Uhr: SVF-Jungen 3 - TSV

Cleebronn; 18.00 Uhr: SVF-Damen - TGV Ein-

tracht Beilstein 3; 

Sonntag, 22.03., 10.00 Uhr: SVF-Herren 2 - TSV

Meimsheim 3 eis
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sere Jungs am vergangenen Samstag das erste
Spiel der Rückrunde in der Kreisstaffel beim TG
Böckingen II bestreiten.
Auf einem Platz, der sichtlich gezeichnet war
von den Niederschlägen der letzten Wochen,
konnten wir von Anfang an den Druck auf das
gegnerische Tor sehr hoch halten. 
Der Gegner fand kein Mittel, den Ball aus der ei-
genen Hälfte zu bringen und ermöglichte uns,
durch fünf schön herausgespielte Treffer das Spiel
bereits in der ersten Halbzeit zu entscheiden.
Die zweite Halbzeit verlief ähnlich und es ent-
standen kaum Situationen, in denen unser Tor-
spieler Johannes gefordert wurde. Nach dieser
schwachen Vorstellung der Gastgeber konnten
die ersten drei Punkte verdient auf unserem
Konto verbucht werden.
Tore: Marius A. (4), Mark L. (3), Benedikt S.,
Simon B., Maximilian B., S. Öhler.
D-Juniorinnen
GSV Eibensbach - VFL Eberstadt 3:1
Am Samstag, 14.03., konnte die junge Mann-
schaft der D-Juniorinnen endlich den lang er-
sehnten Sieg feiern. Die Mädchen des GSV
schlugen die Mannschaft des VFL Eberstadt mit
3:1-Toren.
Das erste Tor schoss Grete Gollong. Tore Num-
mer 2 und 3 erzielte Michelle Haug. 
Toller Saisonauftakt - weiter so Mädels! Das
nächste Spiel findet am Samstag in Schluchtern
statt. M. Gollong

An dieser Stelle möchten sich die Mädels mit
ihren Trainern und Betreuern nochmals herzlich
bei unserem neuen Trikotsponsor von „Edition
Gollong“ bedanken; super schöner Trikotsatz,
der uns jetzt auch im ersten Spiel den ersten Er-
folg bescherte. CC
Vorschau:
A-Junioren: Sa., 21. März, 16:15 Uhr
SGM Güglingen - SGM Cleebr./Eibe./ Frauenz.
B-Junioren (mit Eibe): So., 22. März, 10:30 Uhr
TSV Cleebronn 2 (in Eibe) - TSV Güglingen
D-Juniorinnen: Sa., 21. März, 14:45 Uhr SV
Schluchtern - GSV Eibensbach
Jahreshauptversammlung
Der GSV Eibensbach lädt alle Mitglieder, Ehren-
mitglieder und Freunde des Vereins zur Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 20. März 2009,
20:00 Uhr in der Vereinsgaststätte „Flügelau“
ein. Die Tagesordnung wurde bereits bekannt
gegeben. Guido Welsch, GSV-Vorstand

Abt. Gymnastik/Rostfrei
Wanderung rund um Erlenbach schließt die
Saison
Am 29. März findet unsere letzte Wanderung
im Winterhalbjahr 2008/2009 statt. Hans und
Elli führen uns rund um Erlenbach. Die Wande-
rung dauert ca. 4 Std., Treffpunkt: Blankenhorn-
halle 9:00 Uhr.
Die Wanderung startet gegen 10:00 Uhr in Er-
lenbach. Da wir erst gegen 14:00 Uhr einkeh-
ren (Pizzeria in Erlenbach) sollte ein kleines
Rucksackvesper mitgenommen werden. 

Frühlingsausfahrt Herren 25. – 26.4.09
Unsere diesjährige Frühlingsausfahrt findet von

25. – 26.04.2009 statt. Das Ziel dieser Ausfahrt

wird noch bekannt gegeben. Anmeldungen

schnellstmöglich bei Ulrich Wagner, Tel. 07046/

6617, oder radsport.wagner@t-online.de.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 27.03.2009, findet wieder unsere

Jahreshauptversammlung statt. Beginn ist um

20 Uhr im Clubheim. Über eine rege Teilnahme

aller Mitglieder wäre die Vorstandschaft sehr

erfreut!

Mitgliederversammlung
Die nächste Mitgliederversammlung findet am

Freitag, 20. März, um 19.30 Uhr im Kleintier-

züchterheim Güglingen statt. Um zahlreiches

Erscheinen wird gebeten, da der 1. Mai und

somit das Giggerles-Fest vor der Tür steht.

Abteilung III Eibensbach
Die Abt. III trifft sich am Mittwoch, 25.03.2009,

um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur Übung.

Die Kameraden der FFW. Pfaffenhofen Abt. 1,

treffen sich am Sonntag, 22.03.09, um 8.30 Uhr

zum nächsten Übungsdienst!

Mitgliederversammlung am 31. März 2009
Bitte kommen Sie zahlreich zu unserer Mitglie-

derversammlung. In einem Rückblick auf die Er-

eignisse des vergangenen Jahres und in einer

Vorschau auf die geplanten Aktionen erfahren

Sie dort alles Wissenswerte aus dem Vereinsge-

schehen. 

Wann: Dienstag, 31. März 2009, 19.30 Uhr 

Wo: Herzogskelter Güglingen Dorothee Hahn

Chorkonzert in der Herzogskelter
Der „Liederkranz“ Güglingen lädt Sie herzlich zu

seinem „Chorkonzert“ in die Herzogskelter am

Samstag, 28. März 2009, um 19.30 Uhr, Saal-

öffnung: 18.30 Uhr, ein. 

Unter dem Motto: „Schön war die Zeit“ feiert

der „Liederkranz“ 60 Jahre gemischter Chor. Ein

bunter Melodienreigen wie: „Dein Herzlein

mild“ von Brahms, „Es wird in hundert Jahren

wieder so ein Frühling sein“ von Nico Dostal

oder „Wenn der weiße Flieder wieder blüht“ von

Franz Doelle usw. wird Sie erfreuen. Der Frau-

enchor präsentiert „Geschichten aus Paris“. 

Als Gastchor kommt der „Liederkranz“ Weiler zu

uns. 

Gesangverein
Liederkranz Güglingen

LandFrauen Güglingen

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Nach der Einkehr geht es per Pkw wieder heim.

Wir hoffen auf reges Interesse an dieser Wan-

derung! gez. Sonja Schülling

3. Platz für das ZNG-Männerballett
Am Samstag, 7.3.2009, nahm unser Männerbal-

lett in Neckarsulm-Dahenfeld beim 6. Unter-

länder Männerballettturnier der Binswanger

Boschurle teil. Mit ihrem Mottotanz „Schnee-

wittchen und die 7 Zwerge“ tanzten sie sich bis

in die Endausscheidung und verpassten nur

hauchdünn eine bessere Platzierung. In den

vergangenen Jahren waren sie immer knapp an

einer Podiumsplatzierung gescheitert, doch in

diesem Jahr waren sie bärenstark und ertanz-

ten sich einen tollen 3. Platz. Voller Stolz nah-

men die Trainerinnen Elke Gläßer und Alexan-

dra Karge den Pokal entgegen. Mein besonderer

Dank gilt auch den vielen mitgereisten Schlach-

tenbummlern der ZNG, die in diesem Jahr sogar

mit Bus angereist waren, um ihr Männerballett

zu unterstützen.

Über die ganze Kampagne freuten wir uns über

die große Unterstützung unserer Vereinsmit-

glieder. Im Namen der Vereinsleitung sage ich

euch ein großes Dankeschön! 

Rainer Binder – Präsident

Amphibien sind auf Wanderschaft
Zurzeit sind Grasfrösche, Erdkröten und Molche

wieder aktiv. Sie suchen ihre letztjährigen

Laichgewässer auf. Der NABU Güglingen be-

treut die Wanderung der Amphibien, auf der

Gemarkung Güglingen im Bereich des Kreisels

vor Eibensbach und an der Straße Eibensbach 

– Cleebronn.

Bitte achten Sie in der Zeit von 19 bis 6 Uhr hier

und an allen anderen ausgeschilderten Stre-

cken, auf die Geschwindigkeitsbegrenzungen.

Schützen Sie damit die Amphibien und die

Helfer, die ehrenamtlich unterwegs sind und

großen persönlichen Einsatz zeigen.

Schwalbenmonitoring
Der NABU Güglingen führt zurzeit ein Schwal-

benmonitoring in Güglingen durch. In diesem

Rahmen werden am Montag, 23.3., ab 10 Uhr

mit Hilfe des Bauhofs die dem NABU bekann-

ten Schwalbennester gereinigt und im Bereich

der Alten Lateinschule neue angebracht.

Außerdem werden an der Mediothek Nisthilfen

für Mauersegler befestigt. Weitere Informatio-

nen zu beiden Themen finden Sie unter:

www.nabu-gueglingen.de

NABU Güglingen
www.nabu.de

ZabergäuNarren
Güglingen
www.zabergaeunarren.de
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Bei diesem schönen Anlass, dürfen wir zahlrei-

che Mitglieder für langjährige Mitgliedschaft,

sowie Singetätigkeit ehren. Die Bewirtung

übernimmt das Restaurant Herzogskelter. Der

„Liederkranz“ Güglingen freut sich auf Ihr Kom-

men!

Müllaktion
Nachdem vier Gruppen mit jeweils

vier Jungs eingeteilt waren, mach-

ten wir uns hoch motiviert auf die

Suche nach Müll. Allzulange mussten wir nicht

suchen. In fast jedem Gebüsch wurden Fla-

schen, Dosen, Papierchen und Zigarrenschach-

teln gefunden. Mit unseren Zangen zogen wir

alles heraus und füllten die Müllsäcke, die ruck-

zuck voll wurden. Nach einer Stunde wurde

alles zum evangelischen Gemeindehaus ge-

schleppt und es folgte der mit Spannung erwar-

tete Augenblick. Welche Gruppe hatte am mei-

sten Müll gesammelt? Mit einer Waage wurden

die Müllsäcke gewogen. Es gab zwar Sieger,

aber letztendlich wurde jeder für seinen Einsatz

belohnt. 

Und was hat die ganze Aktion gebracht? Nach

anfänglicher Skepsis kamen Kommentare, wie:

„Das macht ja richtig Spaß“ oder „Das könnten

wir doch mal wieder machen“. Das Bewusstsein

wurde für die Müllsituation geschärft. Wer

selbst einmal Müll gesammelt hat, lässt in Zu-

kunft nicht mehr alles achtlos fallen. Die Stadt

Güglingen wurde von über 30 kg Müll befreit.

Deshalb an dieser Stelle: „Vielen Dank, Jungs,

ihr ward super!“

Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)

Dienstags, 17.45 – 19.15 Uhr

Heike Marseglia, Tel. 07135/13973

JesusHouse (ab 14 Jahren)

Mittwochs, ab 19.00 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Bibelentdecker (6 – 13 Jahre)

Freitags, 15.30 – 16.30 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Günter Frank, Tel. 07135/931115

Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 – 13 Jahre)

Freitags, 16.45 – 18.15 Uhr

Stefan Ernst, Tel. 07135/6381

Sein Hobby ist das Wetter
Wetterbeobachter Roland Rösch aus Heilbronn,

dem Leser bekannt von seinen Glossen über das

Wetter in der „Heilbronner Stimme“ sprach in

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Die richtige Beobachtung sei Arbeitsgrundlage,
so Rösch. Die Wolkenbildung sei ganz wichtig.
Die Art der Wolken weise auf schönes Wetter
oder baldigen Regen hin. Eine Kumuluswolke
könne große Mengen Wasser aufnehmen – „es
passiert nichts“. Allerdings nur, wenn sich die
Wolke in 800 Metern Höhe befinde, wenn sie
steige und bis zur Wettergrenze, zur Troposhä-
re, komme, könne Hagel oder schwerer Regen
kommen. Zirruswolken sagen Regen an. In un-
serer Landschaft ändere sich anders als zum
Beispiel in Sibirien das Wetter etwa alle 14
Tage, das würde auch oft mit dem Mondwech-
sel verwechselt. Bei unseren heutigen Möglich-
keiten sei eine viertätige Wettervoraussage
möglich und berechenbar sei das Wetter für ein
Jahr. Rösch sprach auch über den Treibhausef-
fekt und die Erwärmung unserer Erde. „Die Pole
schmelzen, wir müssen unsere Wälder erhalten“

I. G.

der Güglinger Herzogskelter vor Mitgliedern des
Obst- und Gartenbauvereins über das Wetter. Er
hat seit 40 Jahren seine Heilbronner Wettersta-
tion, ist also Profi, auch wenn es nicht sein
Hauptberuf war. Denn das A und O der Meteo-
rologen ist die Erfahrung  nach Jahrzehnte lan-
gen Aufzeichnungen der Werte von Barometer,
Hygrometer und Thermometer. Daraus ergibt
sich die Entwicklung „der Lufthülle über dem
Bobachtungsort“, so Rösch, denn nichts ande-
res als diese sei das Wetter.  Der 100-jährige Ka-
lender allerdings, eine Aufzeichnung in 7-jäh-
rigen Perioden, sei dennoch keine zuverlässige
Wettervoraussage. Und auch nicht der Wetter-
wechsel bei Vollmond.
Die kleinen ehrenamtlichen Wetterstationen
wie Rösch liefern ihre Beobachtungen und Auf-
zeichnungen an den deutschen Wetterdienst,
Öhringen sei für uns zuständig, die Zentrale be-
finde sich in Offenbach am Main. 

296 20.03.2009Rundschau Mittleres Zabergäu

Der Güglinger Osterbrunnen steht wieder
Um endgültig den Frühling herbeizulocken, haben die Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins
Güglingen wieder einen schönen Osterbrunnen aufgestellt. Wie im vorigen Jahr wurde der histo-
rische „Röhrlesbrunnen“ am Marktplatz vor dem Rathaus mit Girlanden, Ostereierketten und fri-
schen Blumen geschmückt. Seine Schönheit kommt so doppelt zur Geltung, das kam in den Kom-
mentaren der Vorübergehenden deutlich zum Ausdruck.

„Schöner könnte euer Osterbrunnen gar nicht

sein“, so kam es aus einer Gästegruppe aus Mar-

bach am Neckar, die gerade dabei war, das

Städtle mit seiner Kunst zu besichtigen. Profes-

sor Georg Bucher aus Heilbronn, der im Za-

bergäu Freunde besucht hatte, kam vorbei,

bevor er wieder in den Bus zur Kätchenstadt

einstieg und sagte: „Das habt ihr aber wirklich

großartig gemacht!“ Und natürlich blieben

auch die Einwohner der Stadt vor dem Prunk-

stück stehen und hatten ihre Freude daran. Ein

Kind vermisste die Osterhasen, die sich im vo-

rigen Jahr im schmiedeeisernen Gitter über dem

Brunnen aufhielten.

Der Osterbrunnen hat in diesem Jahr doppelt so

viele grüne Girlanden erhalten als bei seiner

Premiere voriges Jahr, die Eierketten reichten

noch gut aus. Fleißige Frauenhände hatten bei-

des in den Tagen vor der Montage an das Ge-

stänge einer Holzkonstruktion von Zimmer-

mann Gerhard Wörz gewickelt, die auch schon

im vorigen Jahr die Grundkonstruktion des

Osterbrunnens bildete, und gut mit Draht befe-

stigt.  

Dem Fachmann halfen bei der Montage Ulrich

Herzog, Helmut Conz, Josef Kreisz, Otto Scheid

und Andreas Burrer. Als alle mit Technik und

Stabilität zufrieden waren, kam Gärtner Dieter

Münch mit den frisch gepflanzten Blumenkäs-

ten und schließlich gingen Brigitte Kuhn, Mar-

gret Schmidt, Ingrid Herzog, Martha Trefz, Lore

Heidinger und Irmhild Günther daran, noch ein-

mal Girlanden und Eierketten um den achtek-

kigen Brunnen herum zu garnieren. 

Pünktlich kam auch die Sonne heraus und be-

leuchtete das Osterbunt auf dem Güglinger

Marktplatz. Nicht nur für das Osterfest sondern

auch für die Aktion „Frühling und Musik“ des

Handels- und Gewerbevereins sollte das

Schmuckstück fertig sein. I. G.

Der Güglinger Osterbrunnen und die erfolgreichen Brunnenkünstler. Foto Günther  



Wölflinge (6 – 11 Jahre)
Gruppenstunden: Di., 17.00 – 18.30 Uhr
Leiter: Florian Lang, Tel. 0178/4963081
Jungpfadfinder (11 – 14 Jahre)
Zurzeit findet keine Gruppenstunde statt,
wegen Leitermangel
Pfadfinder (14 – 16 Jahre)
Gruppenstunden Di., 18.30 – 20.00 Uhr
Leiter: Udo Wennrich, Tel. 07135/961140
Stammesvorstand: Birger Romler, Tel. 0173/
3429946
Der Stamm Maximilian Kolbe sucht dringend
Mitarbeier und Leiter. Auch Quereinsteiger sind
herzlich willkommen. Bitte melden Sie sich bei
den angegebenen Telefonnummern.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, 27. März 2009, findet unsere dies-
jährige Mitgliederversammlung statt. Beginn:
19.30 Uhr in der Gaststätte Weinsteige (Neben-
zimmer).
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Kassenbericht
3. Entlastung der Berichte
4. Pflege der Gartenanlage – Gemeinschafts-

aufgaben
5. Verschiedenes
Anträge zur Versammlung bis 20. März an Uwe
Kastl, Klunzingerstr. 5, 74363 Güglingen
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen.

Preisbinokel
Werte Binokelfreunde, auf gehts zur letzten
Runde in der Saison 2008/2009 beim Preisbi-
nokel der Werkskapelle Layher in Eibensbach.
Beginn ist am kommenden Freitag, 20.03.2009,
um 20.00 Uhr im Musikerheim „Zum blanken
Hörnle“ in Eibensbach.
Zum Endspurt werden die Preissieger ermittelt.
Wir laden dazu herzlich ein und wünschen viel
Glück. 

Erste-Hilfe-Kurse im April 2009 beim ASB
Lauffen-Kraichgau
Der Arbeiter-Samariter-Bund RV Lauffen-
Kraichgau veranstaltet am 04.04.2009 einen
Kurs für Lebensrettende Sofortmaßnahmen.
Der Kurs beginnt um 08:30 Uhr und endet
gegen 14:30 Uhr. Der Kurs findet in den Räu-
men des ASB in der Paulinenstraße 9 – 11 in
74348 Lauffen statt und kostet 25 €.
Am Dienstag, 07.04.2009, und am Donnerstag,
09.04.2009, veranstaltet der ASB einen Kurs für
Erste Hilfe bei Kindernotfällen. Beginn ist je-
weils um 19.00 Uhr und Ende 22:45 Uhr. Die
Teilnahme kostet 35 €.
Am Samstag, 25.04.2009, und Sonntag,
26.04.2009, findet ein Erste-Hilfe-Kurs statt.
Der Kurs ist für die Führerscheinklassen C/D, Be-
triebshelfer, Übungsleiter geeignet. 

ASB Regionalerband
Lauffen-Kraichgau

Werkskapelle Layher

Verein der 
Gartenfreunde e. V.
Güglingen

DPSG Stamm
“Maximilian Kolbe” Güglingen

Landschaft des Enztals mit seinen Frühlingsblu-
men zwischen Vaihingen und Mühlacker glei-
chermaßen verzaubern: Komm mit uns den Lenz
begrüßen und das Tal der Enz genießen! Dauer:
3 Stunden, Wegstrecke: ca. 10 km. Ein Unkos-
tenbeitrag von 5 € wird erbeten. Info und An-
meldung: Herbert Voith, Tel: 0176/50465796.
Samstag, 28.03., 14:00 Uhr Lauffen, Kay-
wald: „Frühlingserwachen im Kaywald“
Unkostenbeitrag 5 €, Dauer ca. 3 Stunden, fes-
tes Schuhwerk ist erforderlich. Anmeldung und
Info bei Naturparkführerin Ilse Schopper, Tele-
fon: 07135/16915.
Sonntag, 29.3., 14.00 Uhr bei Großsachsen-
heim: „Blütenmeer unter kahlen Kronen“
Dauer ca. 3 Std., rutschfestes Schuhwerk erfor-
derlich. Eintritt frei, Spenden erbeten. Anmel-
dung und Info bei Naturparkführer Stephan
Hornstein, Tel. 07147/276319.
Weitere Termine der Naturparkführerinnen und
Naturparkführer finden Sie unter 
www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de

An alle Aktiven
Der nächste Dienstabend ist am Montag, 
23. März, 20.00 Uhr, Thema: Übung mit dem
Lkw. Wir bitten alle Aktiven pünktlich und voll-
zählig zu kommen. „Rotkreuz-Interessierte“, die
unverbindlich einen Dienstabend besuchen
wollen, sind natürlich herzlich eingeladen.         
Einladung zur Generalversammlung
Am Freitag, 03.04.2009, um 20.00 Uhr findet im
Gasthaus „Schlössle“ in Michelbach die Jahres-
hauptversammlung des DRK Ortsverein Zaber-
feld statt. Dazu sind alle aktiven und passiven
Mitglieder sowie Freunde unseres Ortsvereins
recht herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 
1. Begrüßung
2. Bericht der Bereitschaftsleitung
3. Bericht des HvO-Verantwortlichen
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Schatzmeisterin
6. Revisionsbericht
7. Entlastungen
8. Wahlen: • Vorsitzender • Stellvertreter des

Vorsitzenden • Schatzmeister • Schriftfüh-
rer • Bereitschaftsleitung • 4 Beisitzer

9. Ehrungen
10. Verschiedenes.
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme bei
der Jahreshauptversammlung.
Danke
Wir bedanken uns bei allen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern, die uns durch das Bereitstellen von
Altpapier am vergangenen Wochenende unter-
stützt haben. Ganz besonderer Dank der Firma
Elektro-Weiß und den Schlepper-Fahrern für
die Benutzung der Fahrzeuge.
Hinweis: Die nächste Altpapier-Sammlung des
DRK findet im September 2009 statt.
Nächster Blutspendetermin ist am Montag,
11.05.09, in Pfaffenhofen. /gd

Wertungsspiel in Schriesheim
Am vergangenen Sonntag belegten die Zaber-
felder Musiker des Spielmannszuges beim Wer-
tungsspiel der Stadt Schriesheim den 2. Platz in

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Beginn ist jeweils um 08:30 Uhr, Ende ca. 15:30
Uhr. Die Teilnahme kostet 35 €.
Wir bitten um Anmeldungen unter Tel.
07133/9530-22 oder online unter info@asb-
lauffen.com. 
Die Kurse finden in den Räumen des ASB in der
Paulinenstraße 9 – 11 in 74348 Lauffen statt.
Ab 10 Teilnehmer/-innen führt der ASB die
Kurse auch vor Ort durch. Weitere Termine fin-
den Sie auch unter www.asb-lauffen.com

Familientag bei den „Strombergluchsen“
Am Samstag zu unserem nächsten Treffen laden
wir alle eure Eltern und Geschwister mit ein und
möchten zusammen Spiele und Naturerkun-
dung erleben und anschließend miteinander
grillen. Für Grillgut und Getränke sorgen wir.
Bitte meldet uns bis Freitagabend, wer von den
Eltern und Geschwistern mitkommt.
Treffpunkt beim Sportplatz in Zaberfeld am
Samstag, 21. März 2009, von 14:00 bis 17:00
Uhr. Angelika Hering und Michael Wennes
Bezirksverband Zabergäu
Der Bund für Umwelt- und Naturschutz lädt alle
Mitglieder, Freunde und Interessierten zur Jah-
reshauptversammlung am Samstag, 21.3.2009,
17.00 Uhr in die Gaststätte „zum Bahnhof“ nach
Zaberfeld ein. Geplant sind ein Bericht über un-
sere Aktivitäten und Arbeitsschwerpunkte, Vor-
stellung des Weltgartenprojektes, und anderes.
Weitere Infos unter Tel.: 07135/960304.

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Die Naturparkführer im Naturpark Strom-
berg/Heuchelberg bieten in dieser Woche
folgende Führungen an: 
Sa., 21.03., 14:00 Uhr Brackenheim-Haber-
schlacht, Treffpunkt am Kelterplatz,
„Ach du grüne Neune!“,
Wanderung zum Frühlingsanfang.  Anschlie-
ßend bereiten wir die Kräuter gemeinsam zu
und verkosten diese. Exkursion 3 – 4 Stunden
mit der Naturparkführerin Ilse Schopper, Tele-
fon: 07135/16915. 
Unkostenbeitrag 8 €, festes Schuhwerk ist er-
forderlich.
So., 22.03., 13:00 Uhr Maulbronn, Klostertor
„Endlich wieder raus – erste Frühlingsboten
in der Klosterlandschaft erleben“
Wegstrecke ca. 5 km, Dauer ca. 4 Stunden, bitte
festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung.
Geeignet für Familien mit Kindern und Erwach-
sene. Es wird ein Kostenbeitrag von 5 € erbe-
ten. Anmeldung erforderlich bei Klaus Timmer-
berg, Tel: 07043/2066; 
E-Mail: k.timmerberg@web.de
So., 22.03., um 14:00 Uhr Zaberfeld Ehmets-
klinge: „Lurchi und seine Freunde – einhei-
mische Amphibien“
Länge der Strecke ca. 3 km. Dauer ca. 2,5 Std.
Gutes Schuhwerk und der Witterung entspre-
chende Kleidung sind erforderlich. Kosten 5 €
Erw., Kinder sind frei. Anmeldung bei Michael
Wennes, Tel. 07046/930080, Fax: 07046/930081
oder E-Mail:  michaelwennes@t-online.de
Sa., 28.03., 14.30 Uhr ab Vaihingen-Roßwag:
Literarische Frühjahrswanderung im Enztal
Lassen Sie sich auf dieser Frühjahreswanderung
von bekannten und auch weniger bekannten
Frühlingsgedichten sowie der wunderbaren

BUND Ortsgruppe Zabergäu

Rundschau Mittleres Zabergäu20.03.2009 297



298 20.03.2009Rundschau Mittleres Zabergäu

ihrer Gruppe. Beim Bühnenspiel wurden die 

2 Märsche „Deutscher Regimentsmarsch” und der

„Fliegermarsch” gespielt. Dabei erreichten wir 67

von 70 Punkten und bei der Marschwertung am

Nachmittag mit dem „Bozner Bergsteiger

Marsch” sogar 59 von 60 Punkten. Eigentlich

könnten wir mit dem Ergebnis sehr zufrieden sein,

wären da nicht die Musiker des Musikzuges Me-

ckesheim, die einen einzigen Punkt mehr erreich-

ten als wir und deshalb Platz 1 belegten.

Schwamm drüber — wenn alles gut klappt und

alle zur Stange halten greifen wir nächstes Jahr

in Schriesheim wieder an, vielleicht klappts

dann mit dem 1. Platz.

Auftritt
Am Sonntag, 22.03., spielen wir in Lauffen beim

Tag der offenen Tür. Die Abfahrt ist pünktlich um

12.15 Uhr bei der Turnhalle in Zaberfeld oder

Treffpunkt gleich in Lauffen am Bahnhofsplatz

spätestens 12.50 Uhr. Vom Bahn- hofsplatz aus

werden wir mit Musik ca. 2 Stunden durch die In-

nenstadt von Lauffen marschieren.

Betretung landwirtschaftlicher Flächen und
Verunreinigung von Wiesen und Feldern
durch Hundekot
Der Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg freut

sich über alle Erholungssuchenden, die die Wirt-

schaftswege nutzen. Diese zeigen ihre Wertschät-

zung für die von Landwirten und Weingärtnern

geschaffene und gepflegte Kulturlandschaft.

Damit die Äcker, Wiesen und Weinberge weiter-

hin bestellt und gepflegt werden können, bitten

wir Sie, den landwirtschaftlichen Verkehr nicht zu

behindern. An alle Hundebesitzer appellieren wir,

die Hinterlassenschaften der Hunde einzusam-

meln und über den Hausmüll zu entsorgen. Fakt

ist leider, dass durch Hundekot Erntegut vom Ge-

ruch und Geschmack her so verunreinigt wird,

dass Rinder, Kühe und Schafe dieses Futter ver-

schmähen und liegen lassen. Ein Recht auf Erho-

lung in der freien Landschaft hat jeder. 

Viele Hundebesitzer sind sich aber nicht darüber

bewusst, dass ihre vierbeinigen Lieblinge ihre „Not-

durft“ weder in privaten Vorgärten noch auf land-

wirtschaftlich genutzten Wiesen und Äckern ver-

richten dürfen und ein Betretungsverbot für

landwirtschaftliche Flächen innerhalb der Vegeta-

tionsperiode besteht. Landwirtschaftlich genutzte

Flächen dürfen also in der Zeit zwischen Saat und

Ernte, bei Grünland in der Zeit des Aufwuchses und

der Beweidung nicht betreten werden.

Ausnahmen von den Auflagen der Schutzge-
biets- und Ausgleichs-Verordnung – SchAL-
VO für den Stadt- und Landkreis Heilbronn
Der Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg

e. V. weist darauf hin, dass Ausnahmen von den

Auflagen der SchALVO in Wasserschutzgebie-

ten beantragt werden können.

Relevant für das Frühjahr sind Ausnahmen zur

Düngung für Kartoffeln unter Folie, zur Stick-

stoffdüngung im Gemüse- und Zierpflanzenan-

bau, Obst- und Weinbau sowie in Baumschu-

len, zur Reihen- und Punktdüngung für Gurken,

Zucchini und Paprika und zur Maisdüngung

nach der späten N-min-Messmethode.

Die entsprechenden Informationen und Unter-

lagen sind beim Bauernverband, Geschäftsstel-

le Heilbronn, Gartenstraße 54, 74072 Heil-

bronn, Tel. 07131/88829-0 oder Fax: 07131/

88829-20 erhältlich.

Bauernverband
Heilbronn-Ludwigsburg

men. Bitte anmelden im Bürgerbüro von Ingo
Rust MdL (per E-Mail post@ingo-rust.de, tele-
fonisch 07062/267878 oder per Fax
07062/267924). Wie immer gibt es ein Koordi-
nierungstelefon um Fahrgemeinschaften zu bil-
den: Gertrud Schreck, Tel. 07046/6478.
Hauptversammlung
Am Dienstag, 24. März 2009, um 19.30 Uhr in
der Gaststätte „Weinsteige“ in Güglingen lädt
der SPD-Ortsverein herzlich ein. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Bericht der Vorsitzenden
Bericht des Schriftführers
Bericht des Kassierers
Bericht der Kassenprüfer
Bericht der Seniorenbeauftragten 
Aussprache und Entlastung
Wahlen:
1. Vorsitzende(r), 2. Vorsitzende(r), Kassier, 
Schriftführer, Seniorenbeauftragte
Wahl von 3 Delegierten für die Kreisdelegier-
tenkonferenz
Ehrung
Jahresprogramm 2009
Verschiedenes
Das Bürgerbüro unseres Landtagsabgeordneten
Ingo Rust, MdL, (Auensteiner Str. 1 in Abstatt)
hat von Montag bis Donnerstag, jeweils von
8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr
geöffnet, Termine mit Ingo Rust MdL nach Ver-
einbarung. Telefonisch können Sie das Bürger-
büro unter 07062/267878 erreichen, per Fax
unter 07062/267924 oder per E-Mail:
post@ingo-rust.de  Aktuelle Informationen er-
halten Sie auch auf der Homepage unseres Ab-
geordneten unter www.ingo-rust.de. Dort kön-
nen Sie bei Interesse auch den Newsletter mit
Landtagsinformationen abonnieren.  rosch

Europawahl am 7.6.2009
Podiumsdiskussion der Europa-Union in der
Gaststätte „Trappensee“, Heilbronn, mit der
Vertretern aller 4 großen Parteien am 27. März
2009, 19.30 Uhr. 
Liberaler Jugendtag am 4.4.2009 
ab 10.00 – ca. 15.00 Uhr 
Einladung zum Liberalen Jugendtag der
FDP/DVP Fraktion im Plenarsaal des Landtages
von Baden-Württemberg mit dem Thema 
„Drogen und Sucht“.
Viele Suchtmittel sind heute in der Flatrate zu
haben: Computer, Telefon, Alkohol – alles immer
verfügbar zum kleinen Preis. In der öffentlichen
Wahrnehmung scheinen die Probleme mit Dro-
gen und Sucht nicht zuletzt deshalb zuzuneh-
men: Komasaufen als Freizeitgestaltung, erster
Drogenkonsum in immer jüngeren Jahren. 
Internet statt Freundeskreis
Wo können und müssen Land und Kommunen
entgegensteuern? Setzen wir auf Prävention
oder harte Strafen? Was kann der Staat leisten
und wo sind die Elternhäuser in der Pflicht? Ge-
hört ein bisschen Drogenkonsum zu einer ge-
lebten Jugend vielleicht sogar dazu?
Erstklassige Experten referieren zum Thema
„Drogen und Sucht“ und bieten Anstöße zu kon-
troversen Diskussionen.
Bei Interesse an der Partei FDP und unserer Ar-
beit setzen Sie sich bitte  in Verbindung mit der
FDP-Geschäftsstelle Heilbronn, Telefon 07131/
86086, info@fdp-heilbronn.de.

FDP DIE LIBERALEN
ORTSVERBAND ZABERGÄU
www.fdp-zabergaeu.de.vu

Kreisverband Heilbronn
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die nächste Außensprechstunde am 24.03., im

Rathaus Brackenheim von 9:00 bis 12:00 Uhr.

Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunk-

tion) umfasst Themen, wie Erwerbsminde-

rungsrente, Altersrente mit und ohne Schwer-

behinderung, Krankenkassen-Angelegenheiten,

Hilfe bei der Antragstellung einer Schwerbehin-

derung oder Verschlechterung, Hartz IV und

vieles mehr. Die Beratung ist kostenlos und

kann von jedem, auch von Nichtmitgliedern in

Anspruch genommen werden. Während der

Sprechstunden können Sie uns auch unter der

Tel.-Nr. 07135/105-185 erreichen.

Reichhaltige Informationen erhalten Sie auch

übers Internet beim VdK-Landesverband

Baden-Württ. unter www.vdk.bawue.de.

Die nächsten Sprechstundentermine sind am

28.04., am 26.05. und am 23.06. Sollten Sie Fra-

gen oder Probleme haben und nicht zur Sprech-

stunde kommen können, wenden Sie sich bitte

direkt an den VdK-Kreisverband Heilbronn,

Frankfurter Str. 15, Tel.-Nr. 07131/678633 oder

an die Rechtsberatungsstelle ebenfalls in der

Frankfurter Str. 15, Tel.-Nr. 07131/85435.

Info- und Diskussionsnachmittag
Die Landtagsabgeordnete Staatssekretärin

Friedlinde Gurr-Hirsch und der CDU- Gemein-

deverband Leingarten laden herzlich ein zu

einem Informations- und Diskussionsnachmit-

tag zum Thema „Senioren in Baden-Württem-

berg - die Kraft der zwei Herzen“ am Donners-

tag, 26. März 2009, 14:30 Uhr im Pflegeheim

am Leinbach der AWO, Eppinger Straße 20 in

74211 Leingarten, Tel. 07131/59428-0.

Das fortgeschrittene Alter ist kein defizitärer

Lebensabschnitt! Längere körperliche und geis-

tige Aktivität und Erfahrung bieten Chancen für

längere berufliche Aktivität und gesellschaftli-

ches Engagement. 

Es gibt Chancen für neue Formen des Umgangs

unter den Generationen.

Es freuen sich auf Ihr Kommen, Ihr Interesse und

rege Diskussionen: Ihre Staatssekretärin Fried-

linde Gurr-Hirsch, MdL

Empfang der SPD-Landtagsfraktion in Bad
Rappenau
Der SPD-Ortsverein Oberes Zabergäu und unser

Landtagsabgeordneter Ingo Rust, MdL, laden am

Montag, 23. März, um 19.30 Uhr zum Empfang

der SPD-Landtagsfraktion in das Kurhaus (Fritz-

Hager-Promenade 2) nach Bad Rappenau ein. 

Nach einem Grußwort des Bad Rappenauer

Oberbürgermeisters Hans Heribert Blättgen

wird der Vorsitzende der SPD-Landtagsfraktion

Claus Schmiedel, MdL, zu den Gästen sprechen.

Für einen kleinen Imbiss ist gesorgt. 

Gäste und Interessierte sind herzlich willkom-

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

PARTEIEN

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG


